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Die Autonomie Oberschlesiens.
Br . Berlin , 4. Nov. (Eig . Drahtberichtk) Der Gesetzent¬

wurf über die Autonomie Oderschlesiens wird dem Reichstag
demnächst als Entwurf eines Gesetzes, betr . das Land Ober-
Mesten . zugehcn. Er wird in einem Zusatz zu Artikel 167
der Reichsoerfassung bestehen. Nack Artikel 167 soll bekannt¬
lich die Bestimmung des Artikels 18 über die Gründung von
neuen Ländern erst zwei Jabre nach Verkündigung der
Reichsverfassnng . das heißt erst am 14. August 1921. in Kraft
treten . Artikel 167 soll nun ergänzt werden durch einige
neue Absätze, wonach in Oberjcklesien bereits innerhalb
Zweier Monate , nachdem die deutschen Behörden in den zur¬
zeit besetzten Gebieten die Verwaltung wieder übernommen
haben , eine Abstimmung darüber stattsindet . ob ein Land
Oberschlcsien gebildet werden soll. Wird die Frage bejaht,
so ist das Land unverzüglich zu bilden , ohne daß es eines
weiteren Reichsgesetzes bedarf . Zunächst wird eine Landes¬
versammlung gebildet , die binnen drei Monaten nach der
amtlichen Feststellung des Abstimmungsergebnisses zur Ein¬
setzung der Landesregierung und zur Beschlußfassung über
die Landesverfassung einruberufen ist. Der Reichspräsident
wird die WaÜlordnung nach den Grundsätzen des Reichstags¬
wahlgesetzes erlassen und den Wahltag bestimmen. Er ist
feiner ermächtigt , den Zeitpunkt der Bildung des Landes
Lberschlesien im Benehmen mit der oberschlesischen Landes¬
versammlung zu bestimmen. Die Veränderung der ReiÄs-
verfaffung beschränkt sich also auf eine Vorwcgnabme des in
der Verfassung zur Sanktionierung der Abstimmung vorge¬
sehenen Reichsgesetzes und auf eine Erleichterung in Len
Formen des der Abstimmung vorangehenden Verfahrens.
Irgend welche Folgerungen für andere Lardesteile sollen
,aus dieser Ausnahmebestimmung nicht gezogen werden.

Die Zentralstelle für di- Neubildung der deutschen
Lander.

w . T .-B . Berlin , 3. Nov . (Amtlich .) Die vom Reichs-
Ministerium des Innern  einberufene Zentralstelle
für die Neubildung der deutschen Länder ist in den Räumen
des Ministeriums zu einer konstituierenden Sitzung zu-
sammcngetreten . Reichsminister Koch hietz die Kommission
im Namen der Reichsregierung willkommen. Zum Vorsitzen¬
den der Zentralstelle berief der Reichsminister den Staats¬
minister a. D. Grafen Rödern.  Es wurde die Eeschäfts-
ordyurfl beschlossen und der Kommission der Name Zentral¬
stelle für die Gliederung des Deutschen Reiches gegeben. Die
Aufgabe der Zentralstelle ist die Abgabe schriftlicher Gut¬
achten. Die Verhandlungen sind vertraulich.  Ihre Er¬
gebnisse werden in dem Eeiamtgutachten der Zentralstelle
nach deren Erstattung veröffentlicht.

Die Enteutevertretungen in Bayern.
mz.  Berlin . 4. Nov. Der ..D. Allg. Ztg." zufolge stnd

irgendwelche Meldungen , daß andere Staaten dem Beispiel
Frankreichs folgen und diplomatische Vertreter
nach Bayern  entsenden werden, völlig unbegründet.
Ebenso wie beim Ersten Sekretär der englischen Botschaft in
Berlin . Mr . S l o e d s . bandelt es sich bet der Ernennung
des Prinzen Borghese  zum Generalkonsul Italiens in
München nicht darum . Last nun dem betreffenden Konsulat
diplomatischer Lbarakter verlieben werden soll, sondern auch
in England und Italien werden jetzt Persönlichkeiten aus
.dem diplomatischen Dienst auf Konlulatsvosten verwandt.

Beurlaubung des llnterstaatsfekretärs Euler.
Br . Berlin . 4. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie das

„B . T." hört , ist der Unterstaatssekretär im Reichsluftamt.
August Euler,  nach kurzer Amtstätigkeit wiederum in
Urlaub gegangen . Er dürfte nicht auf seinen Posten
Zu rückkehren.  In Fachkreisen wurde seine Tätigkeit
scharf kritistert . Es ist wahrscheinlich, daß nach seinem Rück¬
tritt das bisher vereinigte Luitfahr - und Kraftfahrwesen ge¬
trennt wird und daß jedes Gebiet einen geeigneten Ministe¬
rialdirektor im Verkehrsministerium erhält.

Der kommunistische Parteitag.
Br . Berlin . 4. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Am zweiten

Tag beschloß der Parteitag der Kommunisten zunächst, die
Kommunistische Arbeiterpartei,  die sich im Zu¬
stand der Zersetzung befindet , nicht in ihre heiligen Hallen
aufzunehmen . Aber auch gegen gewisse Linksunabhängige
wurde der Bannfluch geschleudert. Der linksunabbängige
Rcichstagsaügcoidnete Braß  wird wohl selber erstaunt
kcin. daß er den waschechten Kommunisten nicht als ganz
stubenrein gilt . Nickt ohne Reiz war die Bemerkung
Brandlers.  daß jetzt die Waffen - und Munitionsher-
stcllurg unterbunden werden müsse und erst wieder ausge¬
nommen werden dürfe , wenn die Kommunisten die politische
Mackt erobert hätten . Die Nachricht von der Vernichtung
der Wrangelschen Heere wurde mit einer Begeisterung aus¬
genommen . die bei den Beziehungen der Kommunisten zu
den rulliscken Oberhäuptern erklärlich ist. aber doch im
starken Gegensatz zu der Verurteilung der Kriege steht, die
die Kommunisten auf ihre Fabne geschrieben haben . Nach
dem Schlußwort des Vorsitzenden P i e ck wurde der Partei¬
tag als beendet erklärt . Die Weitertagung erfolgt lm
Dezember in Gestalt einer Versckmelzungstagurg mit der
linken ll . S . P . Das Niveau der Reden des Parteitages er¬
hob sich auch bei der zweiten Sitzung ruckt über das des
ersten. Viel Schlagworte , aber wenig dahinter . Man be¬
greift . daß die Partei Mit Maschinengewehren, nicht mit
Gedanken die Welt eroberen will.

Der Abtransport - er deutschen Gefangenen aus Ruhland
mz . Berlin , 3. Nov . Auf Anfrage des demokratischen

Abgeordneten Dr . Petersen  über das Schicksal unserer
Kriegsgefangenen in Rußland hat der Minister des Äußern
Dr . Simons  geantwortet , datz der A b t r a n s v o r t der
Gefangenen aus Sibirien Ende Oktober beginnen
werde . Anschließend daran werde der Abtransport aus
Turkestan und der Ukraine erfolgen. Man könnedamit
rechnen, daß der größte Teil der noch m Rußland befind¬
lichen rund 12 000 Gefangenen noch in diesem Jabre heun»
kebren könne.

Das Budget des Völkerbundes.
D. Kopenhagen . 4. Nov. (Eig . Drahtbericht .) ..Poli¬

tiken" teilt mit . daß sich das Budget des Völkerbundes für
1921 auf 20K Millionen Goldfranken belaufen wird . Ende
des Jahres 1921 wird es Dänemark 1 Million Kronen ge¬
kostet haben . Mitglied des Völkerbundes zu sein.

Der internationale Kongrest der Post- und Telegraphen-
Angestellten.

W. T.-B. Mailand . 2. Nov. Im Palazzo Marino (Stadt-
bcus ) wurde gestern der internationale Kongreß der Poit -,
Telegraphen - und Telephonangestellten erofsnct .. Der Kon¬
greß ist beschickt von Abgeordneten aus Österreich. Belgien.
Frankreich . Deutschland.  Italien . Holland und der
Schweiz. Der sozialistische Abgeordnete Treues  entbot den
Willkommensgruß der Stadt Mailand . Nack weiteren De-
grüßungsansprachen begann der Kongreß unter dem Vorsitz
des belgischen Delegierten F r a i d u r e seine Arbeiten . Es
gelangte eine Resolution zur Annahme , welche gegen die
Hinrichtung des Generalsekretärs des un.gariichen , Post -,
Telegraphen - und Telephonperionals . Oskar Levai . pro¬
testiert . Die italienische Delegation kritisierte scharf die un¬
genügend durckgeführte Aktion der Amsterdamer,Internatio¬
nale gegen die ungarische Reaktion . Das Präsidium der
gestrigen Sitzung lag in den Händen des deutschen Dele¬
gierten H a u b r i ch. Der Kongreß deskutierte sodann die
Frage der Kontrolle der Betriebe durch das Personal (Mit-
spi achereckt). Es traten sich zwei Ansichten gegenüber , die
in der besten Anwendung dieses Mitspracherechts verschieden
waren . Die Mehrheit der Kongreßteilnehmer war für die
bloße Einführung des Mitspracherechts unter Ablehnung
jeder Mitarbeit an der Verwaltung . Die Kongreß setzt beute
seine Arbeiten fort . „ . „ , _ „

Der Vollzugsausschuß des internationalen Post -. Tele¬
graphen - und Telephonversonals wird seinen Sitz in Wien
aufschlagen. Das Sekretariat wird der österreichische Direktor
Mayer übernehmen.

Das internationale Landwirtschaftsinstitut.
mz. Rom, 4. Nov. (Drahtbericht.) Die Verhandlungen des inter¬

nationalen Lanbwirtlchafisiiistitntswurden in Gegenwart des Königs, des
Grafen Sforza und andere» Ministern feierlich eröffnet, über 50 Länder,
darunter Deutschland, Bulgarien und Anxafur, sowie die neue» Staaten
find «ciireten. _

Die Ernährungslage Österreichs.
mz. Wien . 4. Nov . (Drahtbericht .) In der gestrigen

Plenarsitzung der österreichischen Sektion der Reparations-
komwiision. der letzten, welche vor der Abreise E o o d e s.
des Chefs der Reoarationskommission . und des amerikani¬
schen Vertreters in der Reoarationskommission . Colonel
Smith,  nach Daris stattfand . gab der Leiter des Staats¬
amts für Volksernührung . Grünberger,  eine eingehende
Darstellung über die gegenwärtige Ernährungslags Öster¬
reichs. Hieran sckloß sich eine lange Erörterung über die
Maßnahmen , die im Einvernehmen mit der Reparation s-
kcmmiiiion getroffen worden waren , um die allgemeine Ver¬
sorgung Österreichs für die nächsten Monate sicherzustellen.

Kunstwerke für Brot.
mz.  Wien . 4. Nov. (Drahtbericht.) Gegenüber den

Vlättermeldungen . daß die Absicht bestehe, die aus dem
kaiseilicken Besitz stammenden Gobelinsammlungen
als Kaufpfand für holländische Getreideliefe-
r u n g e n zu verwenden , schreiben die gestrigen Abendblätter,
daß ein derartiger Beschluß nicht vor läge,  daß aber etn
Gesetz bestehe, welches die Regierung ermächtigt , staatseigene
Kunftwerte zu verkaufen oder zu verpfänden , wenn die Not
es gebiete . Es kann jederzeit geschehen, daß die Negierung
nach Kunstwerken greifen muß. um der Bevölkerung Brot
zu verschossen.
Eine formelle Entschuldigung Englands bei Frankreich.

IV. T.-B. Berlin . 3. Nov. Die ..D. Allg. Ztg ." stellt fest,
daß die Erklärung Lord Curzons.  daß England sich ibetm
Quai d'Orsay entschuldigt haoe. keineswegs die Aufhebung
des Beschlusses Engiands bedeute. auf die Beschlagnahme
der deutschen Vermögenswerte zu verzichten. Die Entschul¬
digung sei vielmehr lediglich deshalb erfolgt , weil England
das französische Amt nickt vor Ausführung des Beschlusses
von dem Schritt in Kenntnis gesetzt habe. Es bandelt sich
also lediglich um eine formelle Entschuldigung
wegen eines Formfehlers.

Die englische Antidumpingbill.
I). London . 3. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Der englische§ andelsminister Sir RobertHornehat in der gestrigenitzung des Unterhauses mitgetcilt . daß dem Haus demnächst

der Entwurf  eines Gesetzes zum Schutze der wichtigsten
Industrien gegen die Schleuderkonrunktur unterbreitet werde
(Antidumvingbill ) . Das Gesetz richtet sich gegen fremde
Waren , welche über dem Herstellungspreis , aber durchschnitt¬
lich urter dem Inlandspreis abgeietzt werden , also nament¬
lich gegen alle Erzeugnisse von Ländern mit tiefstehender
Valuta . Zu diesen Waren sollen auch unentbehrliche Roh¬
stoffe gerechnet werden, z. B. Farbstoffe.

Mist Pankhurst wieder freigelassen.
INS . Paris , 4 N »v. (Drahibcrichi .) Nach einer Meldung aus Lonbon

wurisb Mitz Pankhurft gegen Stellung einer Kauiian von 2000 Pfund Gier¬
ling und der Zusicherung, datz sie sich jeder Propaganda bis zur gerichtlichen
Entscheidung enihaite, wieder aus freien Fuß gesetzt.

Die Arbritsdienstpflichtin Bulgarien.
mz. Sofia . 3. Nov. (Havas .) Das Gesetz über die obli¬

gatorische Arbeitsleistung ist bereits in mehreren Gegenden
Bulgariens für öffentliche Arbeiten angewandt  wor¬
den. Die ganze männliche Bevölkerung im Alter von 20 bis
55 Jahren in gewissen Vierteln der Hauptstadt wurde für
fünf Tage einberufen,  um während dieser Zeit im
Rückstand gebliebene Instandsetzungsarbeiten in der Um¬
gegend von Sofia auszuiubren. v

Das amerikanische Wahlergebnis.
mz. Maryon , 2. Nov. (Havas .) Senator H a r d i n g

weigerte sich gestern abend, irgend eine Erklärung ab¬
zugeben bis zu dein Augenblick, wo die bskamttgewor-
denen Ergebnisse hinreichend waren , um die Wayl als
gesichert erscheinen zu lassen. Harding und seine Ge¬
mahlin hatten die Absicht, im Dezember eine Ferienrerse
nach der Gegend des Panamakanals zu unternehmen.
Harding wird nun Ende dieser Woche eine Reise
nach Texas  antreten . Er wird sich dort etwa zehn
Tage aufhalten und dann über New-Orleans nach
Panama Weiterreisen. Die Freunde Hardings glauben,
datz dieser sich bis zum 4. März 1921 von Washington
sernhalten wird, um sich über die Bildung seines Kab ;-
tietts klar zu werden . — Gouverneur Cox trug beim
Bekanntwerden der Wahlergebnisse eine gleichmäßige
Haltung zur Eihau und erklärte , er sei bereits seit eini¬
ger Zeit aus eine Niederlage gefaßt geweseir.

W . T.-B. Maryon (Ohio) , 3. Nov. In einem Inter¬
view, betreffend die Wahlergebnisse, sagte Harding,
er hege kein Gefühl des Triumphes , sondern bitte Gott,
datz er ihm die Kraft geben möge, die ihm anvertraute
Aufgabe zu lösen. Er betrachte die Wahl nicht als
einen persönlichen  Sieg , sondern als Ruf der
Nation an die republikanische Partei.

mz. Amsterdam, 4. Nov. (Drahtbericht .) Der ..Tel --
graaf " meldet aus London: Folgende Staaten , mc 191.6
eine demokratische Mehrbeit batten , sind zu den Republi-
kauern übergegangen : Arizona . Kalifornien . Colorado
Kansas . Nebraska . New-Hamshire . Norddakota . Obio und
Washington . Die Demokraten hielten sich in Alabama.
Ärcansas . Florida . Georgien . Kentucky, Loulstana.
Mississippi. Nordkarolina . Oklahoma . Südkarolina . Tennessee.
Teras und Virginia . Auch die Stadt New Äork. die ge¬
wöhnlich als demokratisches Bollwerk gilt , ging zu den
Republikanern über. Cor verlor seinen eigenen Wahlkreis
in Ohio . In einer von dem Vorsitzenden der natroral-
demokratiscken Kommission abgegebenen Erklärung heißt es:
Über das Schicksal und die Freiheit Irlands sei durch den
republikanischen Sieg endgültig entschieden. ^ „

mz. New Aork, 4. Nov. (Drahtbericht .) Infolge des
Ergebnisses der Präsidentschaftswahlen wurde zum Gou¬
verneur von New Bork  an Stelle des bisherigen
demokraüschen Gouverneurs ein republikanischer
Kandidat  gewählt . — In Kalifornien bat sich eine er¬
drückende Mehrheit für die Fremdengesetze ausgesprochen . —
In einem Telegramm beglückwünschte Cor Harding zu
seiner Wahl und erklärte , daß er sich dem Entschluß der
Mehrheit untmziebe und die Regierung unter allen Um¬
ständen nnteeßützen wird.

D. Washington , 4. Nov. (Eig . Drahtbericht .)
Tumulty , der Sekretär Wilsons,  erklärte
einem Korrespondenten, der ihn über den Eindruck
des Wahlergebnisies auf Präsident Wilson befragte , der
Präsident habe kürzlich gesagt : Ich will lieber im
Kampfe für eine Sache, die eines Tages triumphieren
wird , scheitern, als im Kampfe triumphieren für eine
Cache, die eines Tages scheitern wird.

*

mz. Paris , 4, Nov . (Drahtbericht .) Der ..Petit Pari-
sten" beg' üßt die Wahl Hardings und glaubt im allgemeinen,
daß die Freundschaft zwischen Amerika und Frankreich damit
gesichert sei. — Das ..Echo de Paris " begrüßt die Niederlage
Wilsors . seiner Diktatur und seiner Cliaue . Das Blatt
glaubt , daß die Wab ? Hardings klare politische Richtlinien
gebracht habe. Gewählt seien Männer der Geschäftswelt , die
Ordnung im Innern . Vorsicht in der Politik nach außen
wünschten. — Äuck der ..Matin " nennt Harding einen Mann
der Klarheit . — Der ..Petit Parisien " glaubt , daß die Wahl
Hardings bedeute, daß der Vertrag von Versailles ohne
Reserven nun auch von den Vereinigten Staaten ange¬
nommen werde. Gleichzeitig sei es aber wahrscheinlich , daß
der englisch-französisch-amerikani ĉhe Schutzvertrag ange¬
nommen wird . — Nach dem ..Petit Journal " bat die Wahl
Hardings dem Nationalismus einen schweren Stoß versetzt.
Der Internationalismus hat gesiegt. — In der ..Humanitä
wird erklärt , daß Amerika von gestern wie das Amerika von
heute sei. nämlick eine große Plutokratie mit einem Senat
und einem Repräsentantenhaus , die der Landwirtschaft und
der Industrie gehörten.

Die Tschechisierung der deutschen Zugend im Hultschiner
Ländchen.

mz. Berlin , 3. Nov. Von tschechischer Seite wird die ge¬
waltsame Tscheckisierung der deutschen Jugend im Hultschiner
Ländchen damit zu rechtfertigen versucht, daß behauptet wird,
die Mehrheit der Bevölkerung  bekenne sich zur
mährischen Sprache.  Demgegenüber muß sestgestellt
werden , daß die mährische Sprache , die sich übrigens ganz
wesentlich von der tschechischen Sprache unterscheidet , bei der
Bevölkerung nur noch in sebr bescheidenem Kreise in Ge¬
brauch siebt, und daß die deutsche Sprache  die eigert-
licke allgemein übliche Umgangs - und Eeschäftsivrache ist.
Deshalb baben auch die mährischen Eltern immer den
größten Wert darauf gelegt, daß ihre Kinder die deutscheSprache sprechen.

Poren zuruageyaitene deutsche Güterwagen.
. “ z-  Dvveln , 3. Nov. Seitens der Interalliierten Kom-

mission wurden bei der Warschauer Regierung dringende
-ooriteUungrn auf lofortlge Rücklieferung  der deut¬
schen Guterwagen aus Oberschlesien erhoben , welche Polen
m Verbindung mit Kohlen- und anderen Transporten er¬
balten hatte . aber bisher für eigene , und sogar für
militärische Zwecke  ber utzt hatte . Die Inter¬
alliierte Kommission hat diefen Vorstellungen dadurch Nach-
druck verliehen , daß sie im Weigerungsfälle die Einistriinng
du KabiEiekeiungen in Ausücht stellt.
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Lurzons Antwort an Nutzland.
tax.  London . 4. Nov . (Drahtberickt.) In seiner Ant¬

wort auf die am 1. November eingegangene Note der Er¬
ichen Röteregierung nimmt C u r z o n Bezug aus die Aus¬
führungen des Sowietministers . der beim Stapellauf eines
Unterseebootes im Schwarzen Meer sagte, er hoffe, es werde
Sntenteschiffe in den Grund bohren.  dosglermen
auf die englandfcindlichen Akte der Sowjetstreitkrafte am
Schwatzen Meer . Curzon bemerkte weiter , die Sowietregie-
rung könne die bestehende Lage sofort beendigen . wenn irr
die in der Rote vom 9. Oktober verlangten Sicherheiten
gäbe.

Trotzky über die. bevorstehende Hungersnot.
v . Kopenhagen. 4. Nov . (Eig . Drahtbericht.) Trotky

bat nach der ..Prawda " in einer Versammlung in Peters¬
burg erklärt : Wir sind uns beraubt . dah eine Hungers¬
not  bevorsteht und ich bin jedenfalls vertraut mit den Ge¬
fahren . die die Winterkälte mit jtck bringt . Die Bourgeoisie
der ganzen Welt bereitet sich aus den Sieg vor. Wir wollen
aber beweisen, dah sie sich irren . . Wir müssen siegen
und unsere Feinde vernichten . Selbst wenn drei Viertel der
russischen Bevölkerung an Hunger und Kalte sterben sollte,
so werden die überlebenden weiter leben zur Verherrlichung
des Sieges der Weltrevolution.

Der polnisch-russische Friede.
0 . Warschau, 4. Slov. (Eig . Drahtbericht.) Die Regierung trifft Vor-

beieitungen zur Entsendung der Friedensabordnung, die den endgül¬
tigen Friedensrertrag  Mit Rußland abschlietzen soll. Die
neue Abordnung wird haupisächlich aus Vertretern des Finanz- und
Handelsministerium» u»d erst in zweiter Reihe au» Vertretern de» Ministe¬
riums des Lohern und des Kriegsministeriume bestehen. Die Hauptauf¬
gabe der neuen Friedcnsabordnung soll die Ausarbeitung eines polnisch-
russischen Wirtschaftsvertrag « » sein.

Der künftige Vizekönig von Indien.
rnz. London, 2. Nov. Wie verlautet , ist endgültig be¬

schlossen worden , daß der Schatzkanzlcr Austen Chamber-
l a i n als Nachfolger von Lord Cbolmsford Virekönig von
Indien werden soll.

Eine chinesische Anleihe.
rar . Peking , 4. Nov . (Drahtbericht .) Das Kabinett be-

sckloh. eine inländische An leibe  in Höbe von 4Millio¬
nen Dollar aufzunebmen . um den schlimmsten Folgen der
Hungersnot vorzubeugen.

Wiesbadener Nachrichten.
HandWerkerfragsn.

Aus der letzten Vorstanidsfitzung der Handwerks¬
kammer  wird uns berichtet : Cs wurde zustimmend Kennt¬
nis genommen, dah für die Bermitllungsstell « folgendes
notariell festgelegt ist : Die Anteile der EeseAckatter werden
nickr verzollst: die bisherige Verzinsung (5 Prcqent ) ist von
den Gesellichasiern zurückgezaHlt worden . Auch ein Reserve¬
fonds wird nicht gebildet , vielmehr werden alle Überschüsse
der Kammer zugefübrt . — Eine eingehende Be-svrechung fand
über ttc neuesten Vorgänge zwischen dem Gewerüever-
ein für Nassau und dem H andwerkerverband.
sowie die Stellung , welche die Kammer zu den Vovgänigen zu
ncbmrn bade, statt . Ter Kammerrorstand steht auf dem
Standpunkt , dah bis zur Erledigung der Einigungsrerbans-
lungen Neutralität zu beobachten fei. Er ist aber entschlossen,
sich den direkten Verkehr mit den Handwerkern sowie mit
deren Organisationen zu wahrem. In allen Kreisen des
Kamumevbezrvks sollen von der Kammer unter Leitung ihres
Vorsitzenden, eimcs Vorstandsmitglieds oder eines Kammer-
mitglieds aus dem betreffenden Kreis Handwerker-
Versammlungen  stattfinden zur Be 'vrechurig der wich¬
tigsten Tagesfrvgen . Tie Festsetzung der Versammlungen
sowie die Werbungen für dieselben sollen möglichst rm Ein¬
vernehmen mit den Kreisverbänden und unter deren Mit¬
wirkung erfolgen. Auch sind die Kreisverbände zu den Ver¬
sammlungen einzuladcm Ob der Syndikus oder ein anderer
Beamter der Kammer vorerst bei Versammlungen des Ee-
werberereins oder des Sandwerkerverbandes offiziell
sprechen soll, wird von Fall zu Fall entschieden. — Die Ge¬
nehm«gung zur Elihöbung der Gebühren nur die Meister-
uno Gesellenprüfung  ist zwischenzeitlich erteilt
worden. — Neue Böckergencffcn'ck-att «n sind in. Drcz und
Königstein errichtet . — Der Vertrag über die Gründung des
Sandwerksamts Limburg ist unterzeichnet — Ern Ena«
des Just izm inisters über die A r b e i t s l o b n e d e r Ge¬
sänge nen  bczw . die Konkurrenz der betreffenden Unter-
nebmer mit denieiligen , welche auf die freien Arbeiter an-
gcwrern find, liegt vor. Der der Minister der Ansicht ist.
dah die Gleichstellung der Löhne zumeist unausführbar iet.
fe glaubt der Kaminervorstamd . dah nichtsdestoweniger die'e

Löhne wi« auch die Verkaufspreise dem freien Verkehr gleich
zu berechnen let .n. und die Überschüsse zwischen den Emp¬
fängern der Gefangenen und den anzurechnenden Lohnen
dem Staat zugute kommen sollen. — Dem Handwerksanu
dahier wurden neben den bereits ausgezahlten 3000 M.
welrere 2000 M . Kostenzüschutz bewilligt : dem Saudwerks-
ami zu Homburg desglrMn 20( 6 M . — Die Wiederauf¬
nab me der Tätigkeit -der Beauftragten sollen wegen der da-
nr.t verbundenem beträchtlichen Kosten vorerst noch nicht
wieder erfolgen . Die Innungen dagegen sollen angegangen
werden , in iüren Bezirken die Tätigtest mehr als bisher zu
Lbcrnebmen. Bur Kontrolle werden die LebulingsroUen der
Innungen im Original over im Auszug eingefordert werden.
Für Frankfurt wurde diese Tätigteit dem Sanidwerksamt
übertragen . — Bezüglich der Krankenkasse f u r >e l b -
ständige Handwerker  wurde Kenntnrs gegeben von
der inzwischen erfolgten Genehmigung der Satzungen bezw.
von dem Verhandlungen mit der bezüglichen Kasse rn gram*
surr Tie Errichtung und Verwaltung der Kasse soll dem
Eewerbeverein für Nassau überlassen werden mit der Mau-
gabr , dah der Kammer ein ausreichender Enffluh m der Ver¬
waltung gesichert wird . Tie in Frankfurt behebende Kall«
soll von der neiuen Gründung unberührt blerben und der Zer¬
tritt zu dieser in ihrem Bezirk empfohlen werden. — Der
Handwrrkerrat zu Frankfurt hat neuerdings bei dem
Minister die Errichtung einer eigenen Kammer in
Frankfurt  beantragt . Die Ge ckaftsstelle der Kammer
wie!erholt in ihrem diesbezüglichen Bericht ihrem bisherigen
Standpunkt , den Antrag ebenso wie den früheren aezulch-
nen. — Zur Deckung der voraussichtlichen Mehrausgaben des
Frankfurter Haudwerksamts soll eine besondere Umlage von
3» Prozent der Gewerbesteuer im Frankfurt zur Erhebung
gelangen . — Anträgen auf Errichtung einer M e r ste r -
Prüfungskommission  itebt der Kammervorsstand svm-
palbich gegenüber . — Zwei Ingenieure im Frankfurt baden
di« Verleihung der Befugnis zur Anleitung von Lehrlingen
beantragt , ebne dah sre die Gesellen- und Meisterprüfung
abgelegt haben . Eie haben eine einjährige onaktikche Tätig¬
keit hinter sich. Sockschulausbikdu-ng umd eine längere Ge-
fchäftsleitung . Der Kammervorstand sprach sich ausnahms¬
weise für die Genehmigung des Gesuchs aus.

— Zur Frage der Einstellung auswärtiger Arbeiter. Der
Demobilmachumgsausichuh des L andt re t ses Wies¬
baden  veröffentlicht eine Anordnung über die Einstellung
und Beschäftigung auswärts wohnender « eitnehmer . Dar¬
nach dürfen Arbeitgeber rm Landkreis Wiesbaden Arbeit-
nedmer . welche cmherbolb des Kreises wohnen , öder, von
auswärts stammend . ihren Aufenthalt im Landkreis nebmen
wollen , nur mit Genehmigung des Anbertsamts (Bürger¬
meisteramts ) etnftellen . Die Genehmigung ist nur dann zu
erteilen , wenn das Arbeitsamt und der Krersarbertsiiach-
weis (Landratsamt ) keine geeigneten Arbeitskräfte nockzu-
wei 'en vermögen oder der Aufenthalt im Landkreis Wies¬
baden nicht versagt werden darf . Die Anordnung tritt mit
dem 5. Norember in Kraft.

— Elektrische Bahn . Die Preise für die Monats - und
Wochenkarten der elektri ' cken Bahnen sind abermals bedeu¬
tend erbüht worden . So kostet auf der Strecke Wiesbaden-
Dotzbeim und . Wiesbaden -Bierst .rdt vom 1. November ab
eine Wochenkarte 9 M . und eine Monatskarte 45 M . Für
die Etnzelfabrten gelten einstweilen noch die seitherigen
Sätze.

— „Verteuerte Kartofkeliendung ." Zu dieser in der gestri¬
gen Morgenausgabe veröffentlichten Notiz 'ckreibt uns das
Rollkontor der Vereinigten Spediteure , dah dieselbe in
Wiesbaden nickt zutrifft . Die bahnamtlrchen
Wbfubngc.büb en für Güter gewöhnlicher Art . zu denen auch
Kartoffeln gehören , betragen für den Zentner Frachtgut
nach der 1. Zone nickt 4 M .. sondern nur 2 M .. und für Erl-
gut nicht 4.80 M.. sondern nur 2 20 M .. Preise , die unter De-
rüMcktigung der derzeitigen Verhältnisse doch nicht als zu
hoch bsmesien zu betrachten find.

— Vertrustung der Schuhindustrie? Ans Frankfurt
a M . wird uns berichtet : Mit dem Sitz in Frankfurt a. M.
ist die Bildung ernes Konzerns in Vorbereitung , der fast
alle «ratzen dcntsichcn Schuhfabriken Umfallen soll und den
Zweck verfolgt , für ganz Deutschland di« Verkaufs,
vreiie für SckuherzeugnrNe  aller Art einoettlich
zu regeln . Ein grober Stab von Beamten ist zur P -ei-Äik-
dung der Schuhe bereits engagiert . Bevor die Berechnun¬
gen von dem Kanzernburean nickt geprüft und genehmigt
find, dürfen künftig keine Lieferungen mehr erfolgen . Zur
Sickerung des Unternehmens find bereits gewaltige Summen
gesickert, man spricht in eingeweihten Krellon von 35 Millio¬
nen Mark . An der Svitre des Unternehmens steht das Mit¬
glied des Reichswirt ' ckaftsrats Kommerzienrat Wallerstein
(Ofienback). Sickerungen dafür , dotz die weniger finarrz-
k' vftiFen Be^ri-ebe einer Erdnosselun-g gelmükt und die
Interellen der Krnümenten in irgend einer Weise gewahrt
werden , sind nicht vorgesehen, wenn auch die Satzungen des

Unternehmens sich mrt Fragen der Wohltätigkeit bachablgenWenn wir recht unterrichtet stnd. sind ahn!icke --rusto>lü
gen auch in der übrigen Bekleidungsindustrie  ge-

— Pachtpreise und NeuverpachtunZen. Aus Sch i e r-
stein wird uns berichtet: Cm biegger -nähten ve'r-Teil seiner Liegeck chafien zu Sans - oderSÄreberaawnver
nacktet l>atte. wollt«, wohl in der Abuckt. holzere llachlvrere
zu erzielen, eine öffentliche Neuverpachtung rornc-bmem -.as
Gartenbauamt  öcs Landkreises Wiesvaoen
hat jedoch auf Grund des Kleinsartenbauigesetzes EMpruch
dagegen erhoben , da bei Neuvewacktungen von var^ und
Schrebergärten die Genehmigung genannten Am.̂ ^
etngedolt werden mutz. Der betrefrend« Landwirt bat aoe^
die Neuveru-achLung trotzdem in die Weg-e ?^ UeL.
feilen des Gartrnbauamts ist nun die. Verpachtum zun̂ cki-au'ger Kraft gefetzt worden. — Es durfte viele Veipaaucr
gehen, die von der Eristenz eines KleEgLrtcnbauÄefetzes
keine Ahnung haben. Das Ee'etz schlntzt nck mm «»J«Mieterschutzgesetzder Wohnungen an. Darnach find Neurer
vachtu-ngen von solchen Gärten nur mit
nannten Gartcnbauamts rechtsgültig W ^ öMsevhobungM
können nur mit besten Eenebmlgung statainden. Diê Landwirte tun gut und ick-ützen fick vor Sckadon MNn fie ihr«
GruMtücke. die fie als Garte^ and ve-vaMet kmbem nam
Grütze und Lage mit Angabe der Pachter dem zustandrsen
Gartenbau amt amuelden. _ ,

— Tirkgentenverbrmd. Alles «Mflttviicrt̂ ck. Buch»«
Chorleiter der Gesangvereine von Wiesbaden. Biebrrck uE
Umgegend haben^ick feit kurzem zur Wahruna ihrer ckn.s^
esten zu einem Verband vereinigt.

— Eia Altertumssund. In der Dotzbelmer Ccma-sturm
wurde von einem Landwirt bei der Dnlage eimr D ckwu z.
grabe eine Bestattungsurne  aus der vorchrsc iwen
^eii (leider zcvbrocken» gefunden und dem Wiesoade-
nrr Museum  überwiesen.

- Hohes Alter. In seltener «eistiger und korveckicko:
Fiiscke feiert Frau Cbristlan« Jab n Ww«. (£ <*, «J-
Friedrich-Rim 42) heut« kbrcn 90. Geburtstag. 3" erneru
solch hoben Alter in schwerer Zeit kann man der achrbo«n
und in weiten Kreisen svickmtzten Frau nur bestens gratu-
'̂E ' Mvhlen znr Herstellung von Nährmitteln. Auf Grund

von Beschwerden, wonach die Mühlen zur Herstellung von
Rährmittoln teilmell« geicklollen oder nn Umbau bvn r cn
stick mackt brr Vorsitzende des K"eisau-ckbust' S des Lanv-
krrllcs Wirs ^^der, darauf aufmerksam, butz nachstehend-mr-
zricknete Mühlen zur He-stellung veh Nabrmiiieln in Be-
tracki kommen: Für Gerste and Hafer: Ke-cher (Neubp ?),
Herbling (Habn). Müller (Weilbachll Abest ln (- elkencke-m).
nur für die' evi-en Selbstversorger, dre auck B-oig«fr«sbs
in der Mühle mahlen lallen: für Gerste allein Muhle Klein

Fnstelds « SrO-rvun Diesen Senntnp. frl!» 1» Mr . spricht Hern
Peediper T s chi r n !m Büree-sacr- de» R°Ik«ns°» Wer da» Thema: „Xc«*
der moderne Mensch noch beten?" Der Eintritt ist frei fnr federmann.

- Landrataamt. Für sSmikiche Bnrean, de» Landratrami-- und Kreis-
ausschûcs stnd mit Veqinn dieser Woche die Dlenststunden auf dle O-ert
non vormittap» 8 Uhr bi» nocfimilioffs3 Uhr sestgkseOt Für den D-I,ehr
mit dem Publikum sind di« Dmeau» ledifi ch bis 12.30 Uhr oeosrnet.

— Mitieilunqen de» Zentrasterhaude» für Sc- Infsltlon und Hngiene.
Die schweren Erschütterungen unserer v - Ik-gesundh-It h°L-n nicht nur
,ur Eründuug von Landesverbändenfür hygienische Bo.ksb-lchrnng gesnhri,
onder» auch di- Industrie »e-anlasi-. sich«n gleichem,Zweck,n ernem
aeniralverband für D-riiisektion und Hygiene. List Berlin-Steglr- (Migue!-
strotze 31) zusammen zu schlichen. Die k-nstitnier-nd- Sitzung send cm
25 Oktober ln Berlin statt. Als Ziele de» Derbauder wurden -in, um.
fasende eneralsche Bolkrausklaiung über di- Bedeutung von Te-'Ni-ktl-rr
und Hygiene, die Förderung und Vertiefung der w.ssenschastlichenForschung
aus allen Gebieten der Hygiene, die Normalisierungder D-sinsettr-nsmittel
rum - veck« einheitlicher Wertbcstimmung, die Tertretung der gemerns- me-
wirtsckastlichen Interesen »an allen Znstauzen de» öffentlichen Lebens« us-
acstellt Sämtliche Reichs- und Staatsbehörden hatten durch Entsendung
voü B-rtr -tern ihr lebhasie» Interesse und ihre Unterstützung de» BarSande,
bekundet Der v-rtraa -nde Rat im Boikswohlf-hrtsminist-rium. Geheimer
Pber-Medi-inalrat Prof . Dr. Lentz. hielt einen D-itrng über ..Di« Ent.
Wickelung der Desinfektion", der in der demnächst«on diesem für den Bei-
band herausgegebenenZeiischiift weitesten Kreisen de- D- lkes zugänglg ge¬
macht werden soll. Es wurde sofort ein Rormen-Ausschutz zwecks Schärfung
scster Typen für die Desinfektionsmittel und ein Nusschutz der Apparate,
bauanstaltcn b-rusen, die sich selbst erweitern werden.

— B. K. SS. und Kausmanussrrichtsheisitzer. Ende Septeiub-r fand in
Bamberg nach sechsjährigerPause di- Derbaud-vers-mmlung der Deutschen
Gewerbe- und Kaufmannsgrrichte statt. An der Tagung hat der Bei-
trauensmanu der Angestellteuveisicherung für Wiesbaden, Herr Reunzer.
l i n g teilgenommen, der in der nächstenB. K. V.-Sitzung heut- Freitag,
abend 8 Uhr im „Hotel Union" (Reugaffe) Bericht erstatten wird.

— Da» Wiesbadener Keuservatorinm für Musil (Direktor Michaeli»)
veranstaltet am Sonntag, abend» S Uhr. im Saale de» Konservatoriums.
Rheinftratze 61, die 48. Aufführung mit Orchester(ISS. Vortragrabend).
Das Programm enthält neben Orchesterwerken Soli für Gesang, Klavier,
Violine und Cello.

(34. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die Geschwister WaUenrode.
Roman von Ilfe -Dore Tanner.

Es war vierzehn Tags nach Neujahr . Martin
Wall>nrods hatte sich zu dem Entschluß durchgerungen,
mit d̂er Veröffentlichung seiner Broschüre zu warten,
bis Fernschmidts Aufsätze erscheinen würden . Nur so
konnte auf jeden Fall einem öffentlichen Skandal vor-
gebeugt werden, lind hatte er sich wirklich getauscht,
ging sein Schwiegervater andere Bahnen als er, so war
für ihn selbst ja nur Zeit verloren . Mias Verhalten
gegen ihn war in der letzten Zeit ein merkwürdig un-
sicheres geworden. Fast schien es ihm manchmal, als
wolle sie ihre kühle Zurückhaltung ihm gegenüber auf.
geben, sie vermied nicht mehr jedes Alleinsein mit rhm,
und wenn sie jetzt nach dem Abendessen noch ern wemg
beisammen satzen, beide anscheinend lesend, so ruhte rhr
Blick oft seltsam forschend, fast ängstlich auf seinem Ge-
sicht. Aber , wenn er. schnell den Blick erhebend, lhr in
die Augen sehen wollte , oder versuchte, den alten herz.-
tichen Ton ihr gegenüber zu finden , so zog sie sich scheu
in sich selbst zurück und war so kalt abweisend gegen lbn.
datz seine milde, versöhnliche Stimmung schnell verslog.

Martin hatte die freien Abendstunden dazu benutzt,
Eintraqungen in seine Bücher zu machen. Es herrsch,
ten viel Krankheiten in der Stadt , besonders auch
Scharlach und Diphtheritis . und es verging sonst kaum
ein Abend, an dem nicht noch das Telephon lautete,
um ihn zu irgendeinem Kranken zu rufen . Als er ote
Bücher in das Schubfach zurücklegen wollte, klemmte
sich irgendwie ein Schriftstück darin , und er zog den
ganzen Kasten heraus , um Ordnung zu schaffen.

Und dann stand er plötzlich wie gebannt , und alles
Blut strömte ihm zum Herzen - da unten , ganz hin¬
ten in der Ecke, blitzte und flimmerte es. Fast scheu, so
als traue er seinen eigenen Sinnen nicht, griff Martin
Wallenrode nach dem Ring , und seine Hand zitterte
dal ' ?un hatte er den untrüglichen Beweis , daß er
reaii gelebt mit feinem Argwohn — das war der grotze

Solitär . den Eeheimrat Fernschmidt am kleinen Finger
der rechten Hand zu tragen pflegte.

Er überlegte einen Augenblick, dann ging er zu
seiner Frau hinüber . In seiner Aufregung dachte er
nicht daran , anzukloxfen, was er , seit sie hier in Glei¬
berg so auch äußerlich getrennt zusammen lebten, in
den jetzt so seltenen Fällen , in denen er einmal ihr
Zimmer betrat , nie verabsäumt hatte . Er fand Mia
schon halb entkleidet , den Frisiermantel übergeworfen,
damit beschäftigt, ihr schönes, reiches Haar zu bürsten.
Sie war bei seinem schnellen Eintritt erschreckt in die
Höhe-gefahren und sah ihn jetzt mit einem so erstaun¬
ten. abwehrenden Blick, der fast etwas Feindseliges
hatte , an , daß er unwillkürlich stutzte. Dann ging es
wie Verstehen über seine Züge, und ein ironisches
Lächeln spielte um seinen Mund , als er in kühlem Tone
sagte:

„Entschuldige, daß ich dich erschreckt habe und dich
zu solch ungewohnter Stunde störe. Ich habe soeben
einen Fund gemacht, der dich interestieren dürfte ", und
damit hielt er ihr den Ring entgegen.

Das liebliche Gesicht der jungen Frau hatte sich bei
den ersten Worten ihres Mannes mit dunkler Röte
überzogen. Beim Anblick des Ringes fuhr sie zurück
und schlug die Hände zusammen.

„Ist er wirklich da ! Nein , wie wird sich Papa
freuen ! Wo hast du ihn gefunden, Martin ?" ,

Er zögerte einen Augenblick: „Im Bibliothek-
zimmer", sagte er dann schnell. „Aber wie kommt es,
daß dein Vater den Verlust bemerkt hat und auch du
davon weißt und ich nichts erfahren habe?"

„Ach, Papa wußte doch gar nicht, wo er den Ring
verloren hatte , er dachte auf Lisas Hochzeit oder auf
dem Wege, als er vom Hotel hierher ging, um sich
etwas hinzulegen , weil er doch an dem Abend starke
Kopfschmerzenhatte . Er hat nur Mama von dem Ver-
tust erzählt und hatte ihr eigentlich verboten, mir da-
von zu berichten, weil er meinte , wenn ehrliche Leute
den Ring fänden , würde er schon abgeliefert werden,
und wenn nicht, so tonnten hier vielleicht noch die

Dienstboten in Verdacht kommen und es gäbe allerlei
Unannehmlichkeiten , und das wollte er durchaus ver¬
meiden. Papa ist ja immer so rücksichtsvoll. Mama
hat es mir dann aber doch heimlich erzählt , damit ich
für alle Fälle Bescheid wiste. Wie wird sie sich freuen!
Ich glaube , sie hat sich mehr über den Verlust aufgeregt,
als Papa . Gib mir den Ring , Martin , ich werde ibn
gleich morgen an Papa schicken, er wird dir sehr dank¬
bar sein, daß du ihn gefunden hast."

Dr . Wallenrode steckte den Ring in die Seitentasche
seines Rockes.

„Ich werde ihm den Ring selber geben", sagte er
ruhig , „ich hatte wohl verabsäumt , dir zu sagen, daß ich
morgen gleich nach der Sprechstunde sowieso nach Ber¬
lin fahre — ich habe dort eine wichtige Angelegenheit
zu erledioen Ich war , — ich habe Dr . Braumüller ge¬
beten, mich zu urw roten in eiligen Fällen , übermorg -n
mit dem Frühzug komme ich zurück, die Nachmittags-
sprochstunde kann ich auf jeden Fall halten ."

Alle Farbe war aus Mias Gesicht gewichen.
„Du fährst jetzt plötzlich nach Berlin ?" sagte sie

tonlos.
Er sah sie erstaunt an.
„Was ist dabei so wunderbar ? Ich muß zu meinem

Vorleger — habe auch noch eine andere Angelegenheit
zu ordnen —. wie gesagt, ich bin übermorgen vormittag
schon wieder hier , und morgen ist ja sowieso Sonntag
und die Nachmittagssprechstunde fällt aus ." - -

Sie hatte sich weggekehrt, so daß er ihr Gesicht nicht
sehen konnte : „Nun gut , ich werde dafür sorgen, daß
den Patienten Bescheid gesagt wird ."

„Bitte , bemühe dich nicht, ich werde die Mädchen
schon instruieren ", konnte er sich nicht enthalten zu
sagen, da sie es bisher eigentlich vermieden hatte , sich
auch nur im geringsten um seine Berufsangelegenheiten
zu kümmern. Nachher tat ihm seine Kleinlichkeit leid,
sie hatte so merkwürdig verstört ausgesehen Mas
konnte nur der Grund dafür sein? Daß ihr die vier--
undzwanzigstündige Trennung von ihm so nahe ging,
war doch völlig ausgeschlossen. (Kort* .,a toiau
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f Spanisch, Italienisch . !

Russisch etc . lernt I
man am schnellsten!
und leichtesten nach)
unserer Methode.
Einzelunterricht

kleine Zirkel.
Nationale Lehrkräfte J
Rheinstr.32,Te!.6593|gsditz-Sdnle.
Wer erteilt Dame

skßWlWM üntmcht?
Offerten mit Breis unter
L ^M - La -MLerlgs ^ .Ra. deutsches Ehepaar
imbt aebild . franr . Herrn
ehe: Dame zwecks
im  MllWts . ' MM.
Ana . u. B . 854 TagblM.

[ SyWM )
Wielen jn verpachten

Franr -Abt-Stratze 3. 1.

Brauner D«m.-Hmrdsch«h
Montag abend Kirchsaste
rerl . GW. Belohn , ahzug.
dr uckt. Wellritz straHe 28.

Ääldene Brosche
yrcl . Geg. Belohn , abzug.
Xfi,  fe euis, Nerostraste 20.

MT
«Vuchs-detir . ichwarr,
:l . Wzvg . gegen gute

Rödcritr . 42. 3 Ifg.
Le- erKeutel nt. Schküste!

«>*ri . Abzug, gegen Bel.
chr illvarzerstraLe .. 13.
Samstag schwarz. Beutel

mit Inhalt gefunden. Ab-
tuholen bei Serrinann,
WestenLstrade 28.

Harrs-
verwaltungen
übernimmt iachgemätz u.
fgmft . Offerten unter

824 an den Tagblatt'
erbeten.

_ Mmaschmen.
f̂ fhrrüder Grammophone
uw . werden prompt und
IKMa revar . Rudolph u.
Roth . SellmundstraKe 29.
Telenbo ., 4585._

S

MilM
kKki« « Z. M
mit Konzession hier , findet
sofort pr . gute Existenz,
wobei die Miete durch
Venston an Eigentümer
verrechnet werden kann.
Offerten unter B . 855 an
den Tagst! -Verlag.

WHMMflkM
würde Dame solide Wein¬
stube einrichten . Kleine
Kaution kann gestellt
werden. Offerten unter
E. 858 Tagbl .-Berlag.

, Suche
per sofort einen strebsam
best. Arbeiter , w. eine
leloständ. Eriltenz sucht.
Zur Uebernahme sind
»800 Mk. erforderlich und
wcrd. Fachkenntnisse nickt
verlangt . Ausf . Off. mit
Altersangabe u. S . 857
an den Tagbl .-Berlag.

50» Mk. zu leiben aes.
w, Rückz. m. Zivgegen i

On . u. 3 . 854 Tagbl .-V
Für den Absatz unserer

Erzeugnisse an Klein
Händler suchen wir

W . AMSMW
der möglichst im Zentrum
der Stadt über kleinen
Raum verfügt . Einem
fleißigen und strebsamer
Monn bietet sich Gelegen
beit für ein flottes und
dauerndes Geschält. LI 40

Wachsschmelzü.
am Krcazber «. Meiningen

NNMMMM
gesucht. Off. u. Nr . 3280
an die Ann .-Erv . Heinrich
Giest. Wiesbaden.

W»S!-« USW
im Zentr . der Stadt ge?.
Angeb. u. H. 858 T.-Vl

Bankbeamter
ucht gutbürgerl . Privat

Mittags - u . Abendtisch.
Off. m. Preis u. H. 855
an den Taabl .-Berlaa.

Handkarren
Leiter - x. Waldwagen,

rdrrralle zu vermieten.
ettenboch. Blücherstr . 17.

la Pianino
zu mieten.
erftvaff. Flügel
zu kaufen gesucht. Ang.
Stephan . Adolfsallee 10.

Kürschner und Gerberei.
M . Schenk

19 Bertramstr . 19.
Man laue sich durch Re
klame nickt betören und

kick an Fachm ann.
repplche zum Stopfen

werden angen . Müller.
":^olfsa llee 6. Htb. 2.

'rißkräüt schneidet
Kais.-Fr .-Ring 70.Die_

Schneiderin
sucht Beick. in u. a . d. H.
«i » Ta^bl .-V" Kw

. Ml Damen - und
Kinderkl .. soe,. Knabenkl.
lau « aus alten Stoffen)
fertigt an st-rau Kaiser.
Frirdr ickttr. 27. Ätb. V.

Schneiderin.
erste Krait . empf. sich in
ii. an «, dem Hause. Näh.
R LW trahe, 40.  L

MQnikufS-

üoion
A. Bommsrshvlw,

tdotrheimar Strasse 2. I.
Kanifurch '

H. Rudorf . Mrttelstr . 4. 1.
an 'der Laaaaaste.

Handpflege
Amalie Tremus,

Zörtenrinq 6, Part , rechts,
Haltestelle Linie 3 «. 4.

f ~ ferjtide« )
Wer beteiligt kick mit

KapiLa!
an bmrnistig . Geschäften.
Off , u. E. 854 Tagod -Vl.
MtiMjm  oder Ms!
Ich suche an solid, llnter-

vebmen mich mit 40- dis
;:0 000 Mt . zu bete.il . od.
rin solches zu k. Spreche
niedrere Evracheno , Viel-
fäbrige Eroorierfahrung.
Eefi . Angeü. u. ' 8 . 856
«n dn» Taabl .-Berla - ,_

A
ie atifiim Mmit

(später mebr ) an einem
Unternehmen .ftlll »der
tätig ru beteiligen . An¬
gebote unter 3 . 855 an
dcu

M «» überläßt netter
wU Opern liebender
Dame ad u. zu ein The»
ater -Bbonnement ? Off.
erbeten u. K. 852 an den
Tagbl -̂Verlag.

Junges Mädel,
bübsch. alleinstehend , statt¬
liche Erschein., sucht auf
diesem Wege die Bekannt¬
schaft eines netten , ält.
Herrn mit gutem Char .,
zwecks Heirat . Gefällige
Offerten unter 8 . 657 an
den Taabl .-Berlag.

Witwer . 50 3-
Wiesdadener . wünscht m.
Dame , nicht unter 40 I .,
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Witwe o Kinder
nickt ausgeschl. Offerten
mit Bild unter 2l. 200
voltlag . Hamburg 31.

Herr
29 Jahre , mit gutem
Link. u. Vermög.. schlanke
Frg.. schöne impon . Er
schein., gewandt , m, gut.
Umsangsf . u. Charakter
cigensch.. w. zwecks Heirat
m/Dame (Frl . od. Wwe .)
m. Perm . bek. zu werden.
Eott . Einheirat in gut.
llnternehm . (auch Land-
wirtsch) . Anonym zweck!.
Strengste Diskr . Anged .,
mögl. mit Bild . u. SB. 651
an den Tagbl .-Verlaa ._

Mesetit!
Sucht, vermög. Geschäfts¬
mann der Lebensmittel-
brauche, evg.. ges. Alters,
sucht. die Der. e.. sparsam,
aeickaftsgew. Fraul . oder
fg. Witwe von gut . Der-
gangenb.. w. sich nach e.
gemütl . trauten Heim s..
zwecks bald . Heirat . Ver¬
mögen erw . Bewerb , w.
Adresse mit Bild unter
Ai. 855 an den Taabl .-V.
senden. Diskret . Ebrens.

3junge Damen
wünschen Anschluß an
vermög. best. Herren , w.
Heirat , keine Ausländer,
im Alter von 23—28 I.

ulchr. mit Bild unter
lesterrescherinnen 3 . 658

«» ' jrlrr«!

Massenartikel
D. R. E . M . Zigaretten¬
spitzen mit Vorrichtung
z. Auswerfen des Tabak¬
restes (ohne Mechanis¬
mus ). Alleinvertreter für
Herzogtum Hessen u. Reg.-
Bezirk Wiesbaden gesucht.
Oif . u. Sl. 210 Tagdl .-Vl.

5800 Mk. sof. v. Prroat
gesucht. Gute Sicherheit
u. Zinsen, nwnatl . Rück¬
zahlung . Offerten unter
I , .657. Tagbh -BerlaL

J.cUfttt  Frau
Bittet edeldenk. Dame ob.
Herrn um ein Darlehen
von 500 Mark . Off. u.
E. 858 Tagbl .-Verlag.

Konzert -Agentur Heinr . Wollt, Frledrichstr . 39
-Tel . 3225

d’ 6. NOV., abends 7Vj  Uhr,
im Kasino - Saalj Friedrichstr . 22:

4 .4 .4 -̂ «§" ♦♦ l

W « '
Wiesbaden, 19 Langgasse 19 UmsThalin Thoaton

Worwehme Weindlsie , 'ti iaClllll " 1

I

I
Am Flügel : AfOTUK ßOTim

Lieder von H. Wolf . Ed . Moritz , Reger,
Schreker , Schmalstich , R. Wagner.

Konzertflügel Bechstein , Aüeinverlr . H. Wollt.
Preise der Plätze : 15, 12, 10, 8 Mk. nume¬

riert , 5 Mk. unnumeriert . Kartenverkauf im
Rhein . Theater - u. Konzertbüro , Kais .-Friedr .*
Platz 2, Musikalienhandlung Stoppler , Rhein-
straße 41, sowie an der Abendkasse . K32

Mormehme Weiwdäete,
il 'eijsstwba « red Eas *l

Klrehsrnsso 72. Telephon 6137.

4
4> . .
4 » SöLMMWL  8ZLMMWÜS L WM ,

^ Samstag , dea ®. Movember,
X abends 7 Uhr.

f  la Weine. Ia Speisen.
^ Die beim Publikum so beliebt gewordene

Kapelle

t Xareells $m~M&
% vom „ SimpHeissimns

wird Samstag abend in
ShePPy ’S ' Dtde die Gäste erfreuen,

♦

M  4-

Sonntag dea T , und täglich:

| 4 Uhr TMiZ -TEE I

Rente letzter Tagt g
SereE3is $ iis3MS '>6üasf $ pI @2

unter persönlicher Mitwirkung von
■Serenissimus und Kindermann

dam ohne Minner
gebt die Chose nicht

Lustiger Schwank in 4 Akten.

Außerdem als Extra - Einlage:

s Lepain 0
Sensationelles Detektiv -Drama in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

i ^onii s Ra lpfrk.

| Spielzeit : 3— 10' /, Uhr. :: Erhöhte Preise.

!
1

iazs » flflussk
Abends ÜSilaipccIfs Jazz -Band

Inh . Eg . Pinnecksi *.
Dir. Auguste J . Zehner.

Telephon 6574.
Tische werden auf teleph . Wunsch reserviert.

Walliialla
Heute letzter Tag!

!2 hervorrag . Erst -Aofftt &rnngen!

folg Henri
Ernst sliftm»
S.D.U’interstein

in:

! B» Kutpa!
Tragödie einer jungen

in 5 Akten.

Ossi Oswalds
Viktor3*bsm
Altert faulig

•Mineplioi»
Taoousätr . 1.

Erst -Anüfibnuig *
!0er2 . grelle Brizsio SCast»ies*»Fiim:

Per Feiserreliter.
Sehanspiel in 5 Akten.

Paul Heidemann
in seinem neuesten Lustspielsehlager;

«s« Das Oiüc&ssefmein .
Drei fidele Akte.

I Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr.

Gebrochene Maschinenteile u,
Haushaltssachen

jeder Art und Größe, aus allen Metallen, werden durch
autogene Schweißung sachgemäß u. schnell repariert.I!Piifcrhiißft’i II1 Apparatebau Taunus,Biebricha.Rh.

. . t UtHuiiliud 1 i . k  Priedriehstreßo lö. Telephon 5*7
Spreewald -Lustspiel pf | Annahmestelle für Wiesbaden :Wagner , Albrechtstr . 4

in 4 Akten.

»g ©fi ©p ©i -¥ ®ie @teF
® “ Wilhelmstrulla 8. ® T^lnnhnn r.nsTelephon 598.

Heute letzter Tag!
Ongiaal-

Stierlsätnpfe
in Spanien

unter Mitwirkung des
berühmtesten Torcro
Gallo (f im Stier-
kampfo am 24. 8. 20).

Unendlich
spannende Szenen!

Von Stofe za
Stofe bis in

tat Tel
(Die von der Liebe j

leben ).
Großes S.ttendrama in |

& Akten mit
Esther Garsna

und Herrn Hollmann
(früh. Resid .-Theater ).

Künstlerorchester . Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

» « « W « l« M
welche bereit sind, Minderbemittelten bei Ei«
käusen einen Rabatt zu gewähren, werden ge¬
beten. Angebote einzureichen unter E. 857 <m
den Tagbl.-Verl.

Eier
ar . frisch. Stück 1.75 Mk..

>ontß. eckt. Pfd . 15 Mk..
liefert prompt , franko.
X Anzahl , zur Sicherheit.
Anfragen kann nicht be¬
antworten . Christine Beck.
Händlerin . Ehningen
Böblingen

Ehningen bei
^Wü ^ mü^ lBonbonniere

Intima Künstlerspiele
Telephon 873

4 Goldgasse 4,
Bes .:Winter & Sebmidt
Leitung : Dir. A. Blum.

Vermietung von Lastautos,
auch einzelne Transporte,!

durch

Oranienstr. 3. l € l *0S4tt Telephon 5214.

| Täglich abends 8 Uhr:
Das Tagesgespräch

Wiesbadens:
Sngelfeert

[der beliebte Vortrags¬
meis er am Flügel

In. die übrigen Attrakt.

U.T.
Heute letzter Tag:

jOer Graf von*
Monte Christo|

II . Abteilung:

Simbad toi
Seemann.

Anfang 21/. Uhr.

0DEON
Die Herrin der Welt

V. Tei‘-
Ophir, die Stadt

der Vergangenheit
Schauspiel in 6 Akten

mit Mia May und
Miebael Bohnen.

Die da sterben,
wenn sie lieben.
Drama in 4 Akten mit

Waoda Treumann.
Anfang 3 Uhr.

lTBlTlWlTTIllTll.ffr,r»'?fiW.,,ffffl7rtl|.lilllili.'iniliW»lllil.llllll..,..l»hli!lll,illti
jeden Schlages sichen zun» Verkauf.

Gebr . Barmann,
Erbenheim.

^rvLltrahe u  Telephon 6226.

Großes Preiskegeln
Samtztag«ab Sonntag

Restaurant „« crmania". Platter Stratze 188.
1. Preis 250 Mk. «egelklnb„Strllo".

gtriankriuher
Detektiv -Drama in

5 Akten mit
Louis Ralph.

Hilf nl ÜWP
welcher.

Lastspiel in 3 Akten!
mit Mizzi Reingra &cr. I
Spielzeit von 4—KJ1/-. I
Klein« Preise , 1—8 Mk

Weinklause
NONNENHOF

Künstlerisch « Leitung |Toni Fluss.
Glto Jülich

Mdts h.  Sowie?
Hardf [mm

Sans lohar
oed die anderen

Attraktionen.

AM 1
AMsWUMdÄ«!

Nrcitag, B. SloveMbot.
9. BoritsNung Sömtr ^ utsut ,S

;um Vorlrils bt-  hies. Tkitoter-
Senflons• Anstalt. 3. B«n«ch.

füt 1920.
©mitin Galotti.

Trauerspiel m s Aufzüge« r «x
©. E. Lesstng.

(SmKin Galotti Joh .MuuLta.Ei.
Cbontbo . . . . Master Zvlliu
Claudia . . . . Ainalie Lauburr
Gonzaga, Prinz . O. ffinllm® »
Marinem . Dr. Paul Gerhard-,.
Camillo Rot« . . tzano Radius
Conii, Maler . . . A. Ü,  Diehl
Graf Rppiani . Gustav Schwab
Gräfin Lrsina . . Thilo Huuuuel
Angela . . . Guido Sehnnann
Pirro , Diener . F-riebr. Prüter
Batttsta , Diener . HanrBernhSkr
zianunerbiener . . Adolf Sdietz
»nsang 7 Ende MS Uhr.mm*

Freitag , 5. November.

Die Frau von Korosin.
Operette in 3 Akten». X Th am5.
3 n den HaupttoUen sind de.
schSfiigt: Die Damen: Mgri»
Palck. Emmy Pekerq, Rna
Segbolbt, Christa WinleklowKin.
Die Herren : Jacques Bügler,
Carl Ghrhart - Harb!, F. M-
Lieske, Ernst Vogler, Jos. Ailbr.
Anfang 7, Ende gegen 10  Uhr.

MW-ÄWÄ
Drei tag, A. Aavemdse.

Ad«mnem«l1s-i(o!irsrU.
XaeknUttags t Ms LS» Ohr

Ansgefährt von 4etp verälirte,
Rasidonztheater -Oreb ester.

Leitna ; : Paul Freutlftu barg.
XJberU-Marseh von Linr-k*.
Ouvertüre zur Opereft«
-Der Ziseunerbarca “ vaa
StrauS.

S. Morgenlied von Schubert,
4. Walzer aus der Operette

PolonMnt“ von Nedesh
5. Ouvertüre zur Opeseft«

-Des Wnnderers Ziel"1 ver
K. v. SuppÄ.
Gebet aus der Oper ,D#?
Freisohütz “ von Webe .
Oeurmand - Polka v. a E.
Waldteufel.

8, Fantasie aus der Oper
„Rigoletto'* vea Verdi.
Abends S Ms 9.29  Ohrt

.usgeführt ven der Kspeüe
esWiesbadenerMiisilVe43lu5.

Leitung : K. Sehwarize.
Marseil a. d. Oper „Oarsen^
von G. Bizet.
Ouvertüre zur Oper „ICobn-
cadnezar “ von G. Verdi.
Ein Albumblatt v. Wagner.
Fantasie aus der Oper „Der
Freisohütz -' von Weber.
Ouvertüre zur Oper „PiiJöS
Dame* voa F. v. Suppd.
Les fteure, Walzer von X.
Waldteufel.
Potpourri «ns der Operette
„Die Csardasfflfstin “ von
E. Kalman.
Regimentskfnder . Mmeh
vea C. Fucik.

Pünktlich abends 8 Ohr im
kleine » Saale:

Vortrag Ober TsJepathi#
(Gedankenübertragung ).

Gonzaie  Ssnz.
Telepathie ohne Berührung.
Neuartige Experimente rei;
Debertragnng von Farben und

TCneu usv.

MM?
vorrätig im

uitun -stnu
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Gl.wmmm
in SScrfef) sst2-e, St fct»
mitte, zu Bert. !• Et.
kann freie«:’. . werd. Dfi.
u. YV. 84* an Ta.chi.-B-

Laus mit Garten,
rmsei. 1 Morgen orotz.
«wissen Mainz u. Wr.s-
haden gelesen, unte; g.Bed. zu verk.. event. kann
1200  am Garten ertra
verk. werden. Wo? fast
der Tagbl.-Verlag. Lx

zu vê aüfen.' Offert-nuK. 825  an den Taabl-A
Wiele am Bach. SS SU.für Gart, geeign.. erbte».!

f-fort zu vcrk. Oil. mrtj
Breis u. K. 851  T .-Vl.
(  JmmsbUien-Kaufsesuche^

Haiei
geeenüb. Bahnhof ver-
k»hrsreicher Großstadt
verka oks weg.a.Un ter-
nehmung. Jede Pfacht
voll besetzt Einnahme
a.rein. Loaisca.SCOOOO
Markp. a., bei noch
veriS tnism. kl. Lo:is-
preis. Pre sca. l Mi Ilion
Mark, bei mind. V«An¬
zahlung. Hvpoth, ca.
7.MKOO Mk., a. 1° Jahre
fest. Nnr êibstkäufern
gebe Antwort, welche
mir ihre Vermögens-
Verhältnisse klarieren.
Einen sehrgrolle Jähr¬
lichen B'lngcw. we se
nach. Angebote unter
,.Hote!“ P. 644  an den
Tagbl.-Verlag. F93

Nehme MüN
in Bauern. N. Münzen,
zu verk, Rhein-Soth i a.
?mm.-Gr!K Bergmann.
Taunusllrahe^34. 1. _

Einaezäunt. rentabler
£ö| t> «. mm  eggten
(40  R .) zu verk. ftrl-ba
fttafl. ErbaSer Stt . 7.

Villa
oder kleines Landhaus,
mit oder ohne Möbel,
mit Angabe des Vreries
uiw.. zu kaufen gesucht.
Agent, verbet. Offert, u.
E. «4g Taäbl.-Berlag.

m. größer. Garten, event.
m. vo ist. Inventar, mügl.
liurvier:. od. Kähe v.
zahlungsk. e:nstl. kteüekt.
(Deuischeri gegen Kasse
z. kauf, g s. Vermittler
verb. Sof. ausf. Angeb.
u ter 8. 647  Tagbl.-V-rl

hu besfe eimei Str. 15. 3._
Neue Tämenmäutel bill.

Me es. Hell mundstr. 45. 2
Mod. woll. Strickiacke,

fraise. schwarz-serd. Strm
fncke oreiswert zu verk.
Schmidt. Lananall' 5. 2 1.

Umständehalber
2 neue Amugltoffe. auch
kür Kostüme geeignet,
vreiswert abzug. Dinges.
Hermannllratze9. Mt -̂L

Stoff
Ireinw.. grau Marengo.
für Jackenkleider. 1. bill.
zu verkaufen. Wteczoeek.
MdL ' '

M »ÄkAM»9 eeHstl»:
1 Bianino . eichen. f. neu.
1 Garnitur (Sofa . zwei
Lehel). 1 Marmorn ?b.
f Mab.-Schrank. 1 groll.
Soieael mit Koni., eine

»lasfibale mit Auffatz. 1Bücherbrett. 500  Küven-
bandtückier. 2000  Dolen g.
Schubcreme. dio. Bilder.
Oelgemälde. 1 Paneel¬
brett. 1 volllt . n. Bett.
2 obotogr. Avvarate.

W. Neuert.
Niedernüaule«,

Ein Fllllsfen „ . .
für Büro zu verk. Wolf,
Rubbe rastratze0. ^
Füllöfsn zu verk. Burk.

Scerobenllratze 28. Bart.

Wa aller Landhaus
mit Garten (frei werd
Wohnung erw.. ied. nicht
Bedingung) zu kaufengesucht. Agenten verbet.
Offerten unter K. 6o4
gn^ en̂ TaM ^Verlag.

Etagenhaus im Sick>-
viertel zu kaufen geiucht.
Off. mit Breis unter
% 056  an den Tagbl.-Bl,
Kl. Haus m. Stallung

u. Remile oder Scheuer,
bi er oder Borort Ahnst!Offerten an E. Wagner.
Weitzenburgstrotze 10

In der Nabe v. Mainz
oder Wiesbaden w. ein
Anwesen mit

Wasserkraft ges.
frro. sind einige Morgenand. Gell. Anerbieten
mit Lage ». Breis unter
E 853  Tagbl .-Verlag.

!f. neu. „„ - — KKaiser-Jriedr.-Rina 34. 2
Smokina auf Seide

mit Hole für 600  Mk. zu
,verk. Stevbanu. Frankfurter Strafte 15.

Entt.-Anzag zu verk.
Anzus. VA—2A.  Meyer
Scharnborststr atze 24. 2._

Schwerer Ueberzieh.
mfttl. Fiaur. aut erhalt..
1 B . Zu-fftiefel. Gr. 41.
zu verkaufen . I Mollatü.
Zietenrina 10  Bart , lkL

Hochfeiner schwarzer

tz.-U-Neiz!eher
noch neu. auf Seide gef-
für mittelstarke ere.. zu
verkaufen Zu erfragen
bei L. Ben. Ublaud'ch. 15.
2 S t.. von 2—4 Ubr,

Euter Ueberzieber
Mantelstoff. Kindermaut,
verk. Lendle. Lurembura-
ttra be 11. Laden._ _
Falt neuer Wintervaletnt
zy verkaufen bei Schau»

oritzstratze 49.

baf Bin! Miete
von herrschaftlich,
Vilien und Etagen

fr.tttttrttifwwtTtril.hülliluilii.iiauiiiiiini.htMlilhüHHdfe

Kapital-Map
für Beteiligungen
und Hypotheken

_ _ _ vermittelt
J . CHR . GLÜCKLICH

VTThelm ti . 5« :: Fernruf 6656. *
jjfpgiiw«aHiMiiiy^̂HWWHiiWWlW-'«MWWWrmi,"!lW

Haus in gnlei
mitsteiwen enden, Laden und anschttche! der Wohnung
mit Lettenbau und rößeren Fab.it .!uue» verkaufiich.
Offerten von Ce bslkäuier un. T. 656  Tagela t-ÜSeraq.

Große Auswahl
in rerrfchafishituser«, Hotels . Pensionen,

Dillen , Zins- u. Geschäftshäusern
linden Käufer bei

Grundstücks-Markt . G. nt. t». H.

z^

IraSST
2 Krücken. 1 N. Rennlator

Oken für Wer'ltätte zu
verk  Otto . SafinltOtl .J,

Uebcri her. gut erb.
für 100  Mk. zu vk. Acker
monn. Helenen ftr. 12  P.
Getr. Herren-Ürberzish"r
vrau. f. ft. Fia. zu verk.
Zeiger. Euft.-Adonitr. 17

Neuer Ifflter
120  Mk - Kinderschuhe
fNr. 22) U. verŝ iedene
Kinderlach.. 1 Poltmütze
(Nr. -l5) billig, ^erborn.
Göbenstrabe 22. Bart

Wsi.neu,
Stoff feinster Qualität.
Prachtstück, für mittlere
Figur, fow. Ulckerstaff.

es ' ' '

Neuer Dauerbr.-O??.n
zu verk. Viebcke. Worth-
Itrcfte 25. 1. -

Bernik. Zimmerofen.
Regulator u. 2tür. groll.
Kleiderschr. vreiswert »u
vk. Stemmler. Kiedrtcher
Str. 6. 3 r.. 12—2  nach«.

1 Halenltall . 3terltg. .
mit 8 Halen. Knab.-Drer-
rad. Aauarium (50X40X
3!,) mit Svcingbr.-Borr
zu verk. Näh. Dotzheim

«SllfS "~ )
(  PrGat -Berkäufe

Eutgehendes Kilwzu vrrtamrn QN- Unti
%. 658  jm den Tasbl . V

©tiftSöe' bornl. Zieae, La—jrfedjl etömtuin.
.Dcharn harMtrahe 38 S. 1

^izqenlamm.

zu
:UTe

7 Manrue alt . zu verk
Cchmi)>t. LuÜenltr. U L

WgeMechMs
vreiswert abzug. Elivill-V'bnr-o'str. 7. Del. 87 .,
TlßteTlIt » Bf.
Moitbsüllhs_5,_4
»u

^Iclainfk-Jjninn
reinrassig eitraidiön.je!
wachsam, in gute Ham
zu verkaufenNarkitra'-e 87. P art^

^ Haien zu vcrk.
Weimer. Zictenring1̂ .

3 schone ZucĥÜ-ibneverk. " '
-.tebbaLer.

Echt chinel. Klein-K— .-
gegenstände, a. Aquarelle
a. Seide u. Davier zu vk.
N5"ine<̂uer mtr. 5. 3 r.

Ae

tzmi
innsi

mit schllik
zu verfall
Eamstaga
oder Sonn
12—1 Ubr

Walkm

1 ta

plu i

« ■W i
i mm, fr
r. WestrageM
en. AnzuiebenK
bend 7—9 Ubr o
tagmiltag von 1ti
üüNtraize, 46._ "I
. Herren- Pelz- ±

Bisam i. Stuf»
. Daniel. Hell- f

12. 1 r . p

Ent erb
Kragen, m
trag zu vmunditrab
Silkvlü'ch

vreisw. a,KaiHr-Fm
-Valct- t' (44) n
izug. Schröder.I .
edr.-Rina 40 21

klh. IA . WWN ' I
sowie schw. Tuchmantel
zu verk. Leckel. Zieten -1
ring I . Vdh. Part, stnk^

Ein BackiischkcstLM.
dunkelblau s. neu vreis-
wert abzugebcn bei H.ls. I
F-iedriMrahs 47.

Mg . !Nöd. Wenlleln
dunkelbraun. Samt- mit
Skunksbes.. 44 er schlankeIFig.. Umstände halb, kur
400  Mk . zu verkaos-n.

Müller. Adolfsböb«.
- - ftftmenpea 2!;r̂ _ l.

Für Liebhaber!
8 schöne Hirschgeweihe

vreiswert abzuaeb. Kovv.
Helenenitrabe 30. 1

Mw.-MzwÜSikl
(Nerz-MurmeO. kalt neu.
sofort zu verk. Fester
Preis 150Ü0 Mk.£4Kt;?-»« .

' ®ut . Arm

« , H & y Mjg , « «;etub t i  L^ ^oetjamen-

Militär-Bluie.
graue Reitho!

wie getrag. Zivtl-t
vreiswert zu^

;en. Stoer. Schli. .uße 18. 1. _i
1 Sf ^ ofe 150  EU

Rat5 or Iaiil>i1 ?■ L -
I 6 B . lein. Manchrtten
jbillig zu verk. Jckenroforkstrabe18. Bart, l.

ia Bettbarchentu. In
D"unenbetten Fr.-^-.

Rachtitubl gsvollt.. Baby

2 Bettst./Was b

Fracks"'ua (mtttef
neu) 775 Jl.  Hehls.
gfdoffsallee 22. Part.

M.  btlöl . 3ace
lange mob. Form. Gr. 44
Trauer halber billig zu

KtzÄMOwN
8 Continental
2 Mercedes
1 Adler M-d. 7
2 Urania

verkauft
«eibmalchinrn»*,.u
Bertramstratz e^

verk.
inr
Wo

_ "* Cfiftoeln. Dotz- ,
| £imer_gtrofee 95. 1 It_§_

itL BackfilÄkoMm

Koviervrelle.

Jürgens
(Er. 40) für 100  Mk.. n.
Halbfchube(Er 38) fu
r,g Mk.. Stiefel (fast n .für 80  Mk.. weil zu, klein

l.)

MexLe._ jleuöauerltr. _4.
Ein guterbalt. schwarz.Samt-Mantel

für 1—51. Mädchen und
1 P . Reitstiefel zu verk.
Ehrist. Bismarekrina 5.
Gnerh . L Iinks.-Eins. ö «SLl ilermantel
zu verk. Preis 170  Mark.
Döilchmanu. Blücheritr. S

Harmonium
(Druckl.. i  Manuale . 21
Reg.. Erviellion'Mg) zu

1 Ecite . 1 kiÄbilder-
Avvacat u. Bilder dazu
zu verkaufen Swie jietncrStraf,- 9. Mtb. 1 »ts »,

Geige
billig zu verlaufen Dis-mararing1. » link».

Gute Gerge
mit neuem Lederlallen,
komolett. zu verk. Nah.
Schefselllralle3, Vart.Neues SchlafziAmer
billig zu verk. selenen-
ttrake 26. 2.

Elen. Schlaf immer,
fast neu. billig abzugeben.Ruberes Lester. Taunus-
llrnhe 13.

l Kompl. Beit mit guter
!Federfüll. verk. Oblwein.
!Dotzhelmer Str. 35. 1 l.

2 Betten . 1 Kleiderschr.
zu verk. Schmidt. Mainzer
Stralle 160  VI . Pat.

Ein Kinderbett
u Klavvwagen billig, zuIverk. Gutb. Netteleeck-
llrabe 24. Stb. 1. Mitte.
Chaiselongue bill.

meister. DoLb. &tt. 102.
2 vrachtv . Chrisel..

gut erb., fehl bill zu vk.
Bender. Kellerstrobe 25.

> Wegen Fortzugs zu rj.Ebaisel.. eis. Bettstelle.
1 Tevvich. Tisch. Vertsk".
Stühle. Kleider. Wasche

Iusw. Hartung. Rbem-
stralle 80. 3.

I Kiichen-Einr.. Pirsch.
12  Nubb .-Bet st m. Rabm
IKoller. Scharnborststr. 19

Kassenichrank
für 2000  Mk . zu verk
Schade. Biebrrcha. Rh-,

IRatb'>u"stros!e 12 2.
3teil. Brandkiste

(Schrankkcm.). .1 braun -rHerren-WinteruberMieber
Izu verf. Hgserland. See
Ircbenstr̂tze 31 1.

Schaufel'elle! 156  Mk..
I elcktr. Birnen verschied

Stärke zu verk. .zw. 1?n 2 Ubr. H<>ch. Bismarck-
rinn 24 2 St.
8 Rehrst -ih'e nTlÄ

braune Strickiacke zu verk
ILudwig. Fronfrustr. 4g s

zu verk. Webersaste 21.
im Laden.

Nene Näbma'chine
vk. bill. Rudolohu. Rotb.
Hellmundstr kte 29.

. Fast neue Nähmaschine,
!Schwingsmiffb. Schwanz.
Franko.str- ne 13. 2 l.
Damvfeise-'b.. br Sour

H.- od. Jüngl. - Paleto.
! rr. St ., wie neu. für

180  Mk . zu verk. Arendt.
Dotzbeiwer Strotz- 128

Ne'ie Damnfmafch.
mit Modell 350  Mk.. el.
Handvutzmosch.. 220  VUl
Gfeschstr.. 200  Mk Brik.-

' Füllofen (auch für alle
and. Kohlen geeign? für

' 380  Mk . zu verk. Sink».
i I Klarenthnler Str . 5. 1.

Damen-Satiel.
. schweinsled.. Sitz Hirsch-led.. H.-Sattel . schwems-

ied.. beide fast neu. verk.
Isrtebr'<f'er Str. 32 1. 2—4
1 K .-Klavnwaaen 80  Mk.
kl. Bratvfanne 15. «robe
0-iervfanne 20  kl . Kind

z 8Nadew. zu verk. Bob.t Steinaalle 23 2 St.
Säst neuer Kinderwagen.

Hl Brennabor. im Ruftr. zu> verk. u. 1 f ^w. Krimmer,
ß Garnit. Rock. Blücher-
j llratze 18. Stb. 1 links.
II Jndianrad
| zu verk. Offerten unter1 G 654  Taabl -Verlag. _

1 Eebr . Herrenräder
mit neuer Bereffuna brll

Izu verk. Iofob Gottfrred,
IGrabenstro he 26.
I Serren-Fahrrad. ,Marke Sellikal-Premter.
in . Bereif., zu verkaufen
Rgtior. Fnbnstr. 3 2 r.

1 3 Mm Ade
für Sotel'weckeu. Beul

k aeeianet . zu verkaufen,
j. Dbarmaceut. Kudnlteie.r Sonnenberger Stroh« 76
11  Guter Zimmerofen.

IKaviervr.. Wa chmasch. m
R, Os., kl. Grabstein zu verkIWagner. Hermannstr. 8.

födspiMDfeii zu Löst.
Karl,trabe11. 1, Sachs^

Elektr- Kcchv'att-. T.ekeffel. Wasserkannr. Koch-
' >ratvf.. 220  Volt.

nk>»ua, Schröder,
ng 40 2

Dreiffam. LüsterRauen

Sflam. Meising-Lüster.
Gas u, Elektr. .800  Mk

1—3. Boblander.ou
'Neue emaill
ru PtU-lHIH».
Scbw albâ er

che9 %
ll Bade wanne

, . Mayer,
trabe 2.

mrt Zubeh.. Mw.
Piano, elektr. ^Btano.5,-rrmonsum vk. Turnseck,
Wagema nnstra be 81

Fahrbare Band'äae,,
10—12  ? 8 -Motor . für
alle Brennstoffe, auch für
Dreimmasch. und sonstige
Betriebe verwendb.. neu.
«reisw. ahzua. Offert n.
F. T. 18075  A . an Ala-
^aa'enitein n, Voglgr.
Frankfurta. M. F85

Drahtglas. »Ufa 15  gm
zum Abdecken sehr ge¬
eignet. billig zu ver¬
kaufen Hermannstr. 17. 1.
Tele vbon 2447. _
“ 50 — 60000

Christbäume
abzug. auch in kleineren
Quantums. Offerten unt.
S. 658  Tl gbl.-Verlag.
('  HLudler -BerkLufs j

lidsr-ö.Wäsche-ZentrEh
h ine Gescivöftsunkos.en
dai.er d. billigen Preise.

H.-Anzüge . . . 150.£
Pr. H.-Hosen V. 85 „ „
la H -He i.dea mit färb.

Einsatz . . . 62 JL.
H.-Unterhosenv. SO, ,
D.-Kostüme . v. 150„ „
Kostiimröcke. v. 50 „ „
Dam.-Blusen . v. 15 „ »
Posten pr. Hericn-Stofte,

150 cm breit v. 75 -San
Auchf. Mänt. u. Kostüme.
Pr.nzip nur gute Ware.

EUlnger,
Helenenstraüe 30, 5 iks

Semü-.I« «'
uJiRüecfielö. iöldje
bmuöe Llsvel. Tevvicke.
Federbetten. Gardme«.
Xold- und SrU-eriachen.

abnaebiiie. «iw kamtD. Swver.Mr 11. Tel. 4878,
_;ufen Sie
Zahlt  die höchsten Preise-"r gut erhaltene
NM - L. MMOA

Md WO.
Frau A. Ktem.

Toulimtrabe3. 1 st . .

LKleiderS
BrilLanLezr

Lvld«u. Lilbergegen-rände»
Zah geö., Wäsxe, Lchnhe»
Äarsi»e». Federbett., ^etzs
taust zu höchsten Preien
grau Stummer
S.eiißoH* 19, 2. Stoi.

L-> . itttepinH jiliBl. '

Gut erb. Vorfenster
mit Eins (Gr. 115X215)
r>k. Ratior. Jahustr. 3. 2 r

Occasion exceptionnelle
tr ŝ beati manteau d’homme double fourrure
Off. Bierstadter Str 9 . I. Villa Cuntz.

Herren - Pelzmantel
seltenes Stück, aus Privathand zu verk. Händler
zwock os. Näb. bei Max Senprs , Röderstr. 12. 3.

Klubsofa, 2 KLubseM,
hochfeiner Gol ei nl-ezug. Robhaa.po ster, 2 i .och'e'-nlge
Aluv'es ei k 1500  Mt., v rstet.bare Chaiselo raue zu
verkaufen. kouiS Wö! ert, Herderst'aße 27. I.

Ameril . Ofen

Ofen bill. zu vk. Vollmer.
“rMWerKtr&e &, 1
2 ei'. Mg!l!.'WW

»u verk. Klein. Schierst.
Landllr. 4L. LU« Schick«.

Stalleinrichtung
. 5 Prerve, 4 Zw scken.

wände aus K.is,e>se» u
Holz, 5 Krippen un-
Raufen gebr., zu ve,k.
N. Kob'enlon!. I Geny. \
Ellenbogenqasse17.

2 Schlafzimmer
iiutsb u. ttid)x lomplett,rr.it 130  br . Soiegelichr..
nur erstklass. 4fach iouttt.
Arbeit, sehr btll. zu verk.
Heinrich Kranz. Eckrcin.
Mattenheim bei Erbend
Anzahl Betten
ool. u. lack. v. 150  Mk
an. hochmoderne Büfetts

Sviegclschranke.
Küchenichr..

^ .. Diw. Ebaise-
longues. Matratz, in all-
Füllungen sehr btlltg.Möbel-Bauer.

Bücher- u. Kleiderschr..
Büfett. Kommod.. Truhe
Portieren. Bilder. Au *
ftelliachen Sofa. Sessel,
Tische. Lüster zu verkauf.
<r->en»e. Hfdoffftr. 7

FA !2W . WMm
lomteHemdenu. vosen.

Frauenbemdenn. Ho,m
,u kaufen gesucht. Eefl.
>lna. an Frau K. Schtknl»

D
Ein nachweisbar rmtgeb.Geschäft
gleich welcher Branche
(Artikel der Lebensmrtt.-
Branche bevorzugt) ^ ver
bald zu kaufen gesucht.
Auch übernimmt suchende
Perion eine Filtale. evt.
für eigene Rechnung.
Ausführliche Offerten ü.
S. 658  an d. Tagbl-B.

£1. Wtich . EeschSzt
mit 6000  Mk. Anzahlung
zu kaufen ßeju*t Off. u.31 655  T agbl.-Verla»._
Die höchst. Preise
für sämtlich« Wäsche und
Kleidungsstücke erz. vte
bei EL inner. Helenen-
stra'ne 3« 2 l . Postkarte
oenüat. komme ins Saus,

EetrLgeilEr Pelz
evt Garn., u. Nähmaich.
(aut. erb.) zu k aeiuckt.Kreker. Sedanitr 15. 1.

vis beste ¥ erkaMfsste 1ie

für

Brillantringe, Ohrringe, go!d. Uhren, silb.
Leuc ter,Dosen,Zahngsbisse,Pfandscheine
Kleidungsstücke, Pelze, Wäsche, Möbel

befindet sich nur bei

I . Sdriffer
50 , 2 lürdigasse 50 , 2«
Tel. 4394. Kein Laden. Gegenüb. Kaufhaus Blumenthal.

Ungeniertep Verba ut.

Brillantschmuck
großer, aus priv. Hand zu kaufen gesucht.
Offerten unter U. 623  an den Tagbl.-Verlag.

lUUiyt. -<4Vtvvvv- - -
für elg. Eebr. zu k. 6-s.
Mbe ^ Iorkstrgbê H-s

Kaufe jeder Art gebr.'
Wäsche.

Frl. Eckäfer. Adolkitr.. 3.
Porderb. 8. Tägb. z\i_ML.
Perser-Teppiche

Kallenschränke Pianos,
öerrschaftsmöbel suche ich
zu taufen. Knnnenbcrg,
i?chmolnncherS irabo 08 ^.
HÜttes Inarn.-Taichenb.,
mögl. n. Ausl., soww

echenschieber zu k. ges.
ff. n S. 853 Tagbi.-Vl.

Gebe. 5t-Geiae gei.
Sckristl Pr.-Off. Hanne-
ma nn. Reubaue rstr. 10.»,
Kontrollkaffe

Rational sucht sof. gegen
Barzahlung. Anaeb. unt.
§ . G? 12191  Taabl.-Derl.
MEl'hsZnjllMZUp

Waich!ü***zum Zuklavne«
fite SnterniWen aeincht.
Off, a. T. C58_Sa aSL^

Kaufe
StlMMrSiM
«e MNM

WlMiMUi!.
klm. M »?l

sowie auch einzelne gute
Mö e.stücke zu

hohen Preisen
Julius Jäger,

Lelenenstrai-.e 15 1.
Telenb-'ü 50  ;7.

Mode! Ankauf.
Möbel. Betten Polster,

waren kauft stets zu
hrchlien Bcei'en

Stu mvi. Eobenitr. 2. _
Nt echailmei'Mit

und 2 Paar Vorhänge
von Privat zu k- gesucht.
" Scheidt. Kastelitr. l . 2.

ModTRauchti.ch
mit Metallol. zu kaufen
gesucht. Off. u. B. 654  an
den Tag ll.-Vorlaa
Nähmasch zu kauf. aes.

Gruickke. Webern. 45/ 47.

Antiquitäten,
Perser Teppiche, Juwelen,

Gold- und SUbergegenstände,
Gemälde, Gobelins,

bunte Kupferstiche, eingelegte MSbel usw. mir
aui privater Hand gegen hohe Preise zu kau en ge>ucht.

Nerostrahe 28. Telephon 2654.
Früt>er Saaigajs«.

Ofen.
Handwagen zu kaufen ges.
A. Krieiiing. Albrecht-
itrahe3._

Handkarren
zweiräd.. zu kaufen ges.
Mauritiusstr. 14̂ 2.,
Schaukelpferd,

auterh.. zu k. ges. Preis-
Lnâ u._Lk 54. Tag'l.-4 ,

piewfr
Flsschen, Ptipier, Metalle

kauftD. Tipper.
Rleh'strake 11. r-l ög7<r.

Asse» fsssr,
Vavier, Flaschen, sämtl.
Felle u. bezahlend. höchst.
Preise . Bestellung wird„ach Wunsch abgebolt.
Postkarte genügt.

Offen u. Preis.
15  Frankenstrobe 15.

i wMitz!
Wer erteilt iung. Frau

gründlichen
filüDWitterni

in ober anher dem Sause.
Offerten unt. M. 656  an
den XaattUäkthM.



Skr. 519. Freitag, 5. November 1920. Wiesbadens ? Tagblatt. MorgeifeAusgalke . Erste « Matt . 6 »ff » t

Borverichte Kbrr Kunst . Dortrirge uns Vevivanbre ».
* Konzert . Auf dag Konzert von Wolter Kirchhofs am Samstag im

hasinosaat fei hiermit ncchmals hingewiefcn.
— Wiesbadener Künstler auswärts . In der Markuskirche zu Stutt¬

gart  lieh sich Herr Organist Fricdr . Petersen  al » Orgelvirtuos hören,
kr spielte . u. a . Bachs „Passacaglia C-Moll " und Negers Phantasie und

xuge über „Wachet aus". Tie Kritiken lühmen übereinstimmend die vollen¬
dete Technik, den wirkungsvollen Ausbau und den gesamten , in prächtigem
starbenschmuck der Registrierung erglänzenden Vortrag des Künstlers . —
Tie Cellistin Frl . Hedwig Hertel  hat kürzlich auch in Eltville  durch
ibren auf oefnnareichen Ton und gewandte Technik gestützten Vortrag ver¬
schiedene Kompositionen von Popper , Dan Goöns , Franchomme ufw. reiche»
Beifall des Konzerlpublikums geerntet.

Aus dem Berelnoleben.
* „Deutsch - nationaler Handlongsgehilfcnver-

Sand " . Dt« Geschäftsstelle des D. tz.* *?., Sedanplatz 3, hat für die von
der Kurre -waltuna veranstalteten 8 stpklustenierte In der Zelt vom
22. November bis"LI. März 1021 noch eine kleine Anzahl Karten zu»l
.Preise von 12 bezw. !8 M . einschl. der S Vorträge vorrätig , die an die
Mitglieder des D. H. V. und des Gedag bis einschl. S. November abge¬
geben werden.

* Ter „Deutsche  O stb u nd ", Ortsgruppe Wiesbaden , hält dis
nächste Monatsoersammlung am Samstag , den 8. November , ab 4 Uhr
nachmittags , in Ct . Goarshausen a. Rh. ab . Treffpunkt Hotel Adler . Zn
Aussicht genommen ist ein gemeinsames Abentcsten für ll> M . pro Person.
Für die Teilnehmer , die an demselben Abend d>« Heimreise nicht antreten
Linnen oder wellen , wird Unterkunft für die Nacht beschafft. Am folgen¬
den Sonntag ist ein Ausslug in die Umgeoend (Loreleiselsen , St . Eoar)
oepkant , um die Ostmärker mit den Rheinschönheiten bekannt z» machen.
Anmeldungen nimmt Herr Lehrer Prager (Einser Strotze 44) entgegen.

* Ter Gesangverein „Neue  C o n c o r d i a" sgegr. 1888) feiert am
Sonntag , nachmittags 3 Uhr, sein Säjllhrlves Stistungsfest und Süjäyriges
Aabnenjubiläum im groston Saale des Kath . " ' ' '
Konzert . Tbeeter und Ball.

4 Der Mannergesangverein „Union,  E . V." , veranstaltet am Sonn¬
tag , den 7. November , zur Nachfeier des Stiftung ^ estes eine gemütliche
I n̂terbaltung mit Tanz bet Mitglied Haberstock TDotzheim), gegenilber
Rathaus.

^ 7m „T r a u e n k l n b" spricht am M- »tag , abends 6 Uhr . der
Dramaturg Adolph Tormin.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine Stiftung für den Klelnwohnungsban.

fä.  Braubach a. Rh., 3. Nov. Dir Gold- und Silberhütte Braudach
überwies der Gemeinde 608 000 M. zur Erbauung einer kleinen Wohnhaus-
kelonte.

4t
wc.  Erreichet », , 3. Nov. Die Ortsbauernschaft plant die Errichtung

rincr landwirtschaftlichen Abendschule.
— Dotzheim, 4. Nov. Nächsten Sonntag veranstaltet der hiesige

Kaninchen - und Geflügelzuchtvcrein  im Turnerheim
seine 7. xrctze Lokalausslellung , verbunden mit Auslosung und Preiskegeln.
— Im kommenden Winter haben wir hier auch unser eigenes Kino,  das
während der Kurzeit im Kurhause zu Langrnschwalbach gastierte und von
nächstem Samstag an hier im Gafthause „Zum Rebenstock mit sei»«» Bor-
stelsnngen beginnt.

ih. Gesellenhauses , bestehend aus

Sporte
* Futzball . Die am vergangenen Sonntag ««getragenen Lerbands-

spiele de» Wiesbodener Fustballverein » Germania , E . B., gegen Turn - und
Sportgemeinde Höchst endeten für die 1. Mannschaft 1:0 für Höchst, die
2. Mannschaft gewann 3:2, die 3. Mannschaft 2:0, die bis jetzt noch unge¬
schlagene 4. Mannschast 1:0. Die Zugcndmannschasten spielten gegen di«
gleichen Mannschaften des Binger Fustballvereins . Die 1. siegte 3:0, die
2.  1 :0, die dritte Zugendmannschaft spielte 0:0.

* Die „STtianerriege " der Turngesrlljchast Wiesbaden unternahm am »er¬
gangenen Sonntag mit ihren Dersinsangehörigen und Gästen eine Herrrn-
Wanderung , die bei herrlichem Herbftwetler durch den Wald nach Bletd «»-
stadt führte , wo im Gasthaus „Zur Krone" Einkehr gehalten wurde . Der
Obmann der Riege wurde gebeten, solche Wanderungen öfters zu neron-
sialten . Demnächst soll ein Familienausflug stattjinden . u « 7.13 bezw.
8.13 Uhr erfolgte die Rückkehr nach Wiesbaden.

Gerichtsiaal.
Fc . Betrug . Mit Agio hatte ein hiesiger Geschäftsmann dem Kaufmann

Franz Breuer aus Köln a. Rh . drei braune und sechs blaue Lappen ver¬
laust . Zm Nonnenhvs sollte die Auszahlung erfolgen . Beide pilgerten
derthin . Breuer erhielt die Scheine, um diese angeblich dem eigentlichen
Interessenten in einem Nebenzimmer zu übergeben . Er kam aber nicht
zurück. Das Schösfengô hi nahm Breuer , da er auch noch eine Hotel-
rrchnung zu bezahlen vÄSssen , wegen dieser Betrügereien in eine Gefäng¬
nisstrafe von acht Monaien.

— Der graste Morphiumdlebstähl in der chemischen Fabrik Boehrinner
zu Rieder -Ingelheim , in welcher im Sommer d. I . für fast eine halb«
Million Morphium entwendet wurde , stand zur Aburteilung der Diebe vor
der Mainzer Strafkammer . Acht Einwohner von Nieder - und Ober -Ingel»
heim wnrden zu längerer oder kürzerer Gefängnisstrafe oecurteilt . Das
gestohlene Gut konnte wieder herbeigeschasst werden.

Hahdelstefl.
Verlängerung der Interessengemeinschaft in der

FarbstoffindusTis.
w. Höchst a. A.. 3. Nov. Der Aufsichtsnit der Farb¬

werke vorm . Meister . Lucius u. Brünine,  Höchst
a . M„ beschloß, eine außerordentliche Generalversammlung
auf den 4. Dezember 1920. vormittags 11 Uhr . einzuberufen.
In dieser soll beschlossen werden , daß der bis zum 31. De¬
zember 1925 abgeschlossene Interessengemeinschaftsvertrag
zwischen den Firmen der Farbsloffindustrie bis zum 31. De¬
zember 1929 verlängert wird . Gleichzeitig soll in den Ge¬
sellschaftsvertrag eine Bestimmung aufgenommen werden,
wonach die Kündigung des Interessengemeinschaftsvertrages
nur mit _Zustimmung der Generalversammlung stattlinden
darf . Ein solcher Generalversammlungsbeschluß soll einer
Mehrheit von vier Fünftel der abgegebenen Stimmen be¬
dürfen . Weiterhin ist vorgesehen , daß die Firmen der
Interessengemeinschaft zur finanziellen Sicherstellung des
Ausbaues des Stickstoffgebietes  eine G. m.
b. H. mit 800 Mill. M. Kapital gründen , welche dann die von
der Badischen Anilin- und Sodafabrik errichteten und be¬
triebenen Stickstoff-Fabriken in Oppau und Merseburg über¬
nimmt Jeder der Interessengemeinschaftsfirmen soll an
dieser G. m. b. H. im Verhältnis ihrer Interessengemein¬
schafts-Quote beteiligt sein . Auch dieser Vorschlag soll der
Generalversammlung zur Genehmigung unterbreitet werden.

Berliner Devisenkurs *.
W. T.-B. Berlin , 4 Nov. Drahtliche Auszahlungen für

Helfen* . 8410 55 n. Mt 841 3.45 X für ir > GitH. -i
ttlficn « • • • • 631 .95 a 523 05 ^ JOOFrankn
K«rire«»n . . « 1088 .90 a 1071 Ol k. 100 KroniiDlveniur!« ■1 • 1073 .90 % 1078 .10 i 300 Kroiti
fehw« ia» . . . 1528 .43 a 1531 .SS X
Finnland . . . . 175 .30 G. 175 70 % JfCFian. Jlirl
Iltlian . . . . . *34 .70 3. £85 .39 X JOOLin
I <»don . . . . . 573 .70 a 4.73 .30 X JPfd. Starlia?
Kre-Yoric . . . 79 .9 r a 80 .0 3 X 3 DolUr494 .50 '}. *93 .30 X MO kr.in'tnfchwoii • • • • 18 39.75 i 1843 .26 H. ICOFranc»»
kpanian . . . . 1033 90 J. looi .io u. 30d PesiUi
V. len alt» . . . 20 2 l i. 10 .2 i !i. 100 Kroast

. ii. Jx .. 83 3 4 3. *3 90 8. SOOKram
fnt . . £6 4 ) 3. 85 .6 J X 100 Kram»
Kadapeat. . . . 15 .43 3. 15 53 X 100 Kraam

Industrie und Handel.
* Porzellanfabrik C. M. Hutschcnreuther , A.-G. in Hohen-

burg . Der Rohgewinn für 1919/20 beträgt 3 331 548 M.
(1389239 M. i. V.). Nach Abzug von 118 709 M. (94 460 M)
Abschreibungen verbleiben 1 570 402 M. (831 275 M.) Rein¬

gewinn . voraus 20 Proz. (17 Proz . in den beiden Vorjahren«
davor 8 Proz.) Dividende verteilt werden sollen.

Aus unserem Leserkreise.
ksikichtverwendeteEiniendunaen werden wedereurückarlandr . nock»mikbewastetz^

* Bei der klaren Witterung der letzten Tage fiel vielen Bewohnern rer
Stadt und Umgebung wiederholt aus , datz nachts trotz des sehr helle«
Mandlichtes die  R a ch» b s l e u ch t u n g der Strotzen nicht ver¬
mindert oder ganz abgeftellt wurde . Wieviel Gas hätte d» nicht zuguusten
der Allgemeinheit und zum Vorteil der Etadtkasi « gespart werden können!
Genügte es doch, datz der mit der Überwachung der Straßenbeleuchtung da¬
traute Beamte mit der hiesigen zuständigen Stelle , der Wetterwarte im
neuen Museum, in ständige Verbindung gesetzt würde , um über den nächt¬
lichen Witterungsablaus unterrichtet zu sein. Langen die Mittel dieser
augenblicklich noch nebenamtlich verwalteten Stelle nicht hin , so mutz dt«
Besetzung dieser auch für Wiesbaden als Kurstadt sehr wichtigen Warte
mit einem Fachmann und mit genügender tnstiumenteller Ausrüstung ge¬
fordert werden. Die jährlichen Crjparnlsir beliefen sich sicherlich ans viele
Tausend« und der Bürgerschaft käme da» nutzlos brennende Ga» sehr bei
der Kohlenknappheit zugute. Dr . F . K.

pflegt
schützt u. stärkt

i
mit

VALDA
Bonbons mit flüchtigem Antisep-
ticum. Achten Sie jedoch beim Ein¬
kauf genau aut die Blechschachtel

mit dem Namen

VALDA
und der Schutzmarke Schlangen¬
bändigerin. Zu haben in allen

Apotheken und Drogerien.
Chefa, Chem. Fabrik. Siegburg.
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Vit  Morgen -Ausgade « mfatzt a Seiten.

Sauvtschrrftleiter: ©. Lekisch.
Verantwortlich « Ir den politischen Teil : F . »llnther;  für den Nnt»
baUunssreiL : B. o. vtanen  ö oc  i ; füc den lokalen und provinziellen TeL
leoue Lerrchtsiaal und Handel : W. E tz; sür die Änzergen und ÄeLUri»«« i
^  H . 25oinauf,  sämtlich m tlUiedhaoett.
LenS K. verlas derL. Schellen der g'schen Hofbuchdrnckerei in

Sprechstundeder Schriftleitung 12 dis 1 Ubr.

Französische Rhein-Armee.
Bekanntmachung.

S7m 6. November 1920, um 8 Uhr vorm ., fommeu
i« Quartier Pettain lJnsanterie »Laserne) zu LLiesbade»

12 Pferde
9 Stuten
2 Maultiere
3 Mauleselinnen

zur öffentichen Versteigerung.
Di« Angebote müsien in Mark gemacht werden.
Die Zah ung ist sofort zu leisten. Außerdem liegt

auf den Preisen ein Zuschlag von 7'/, ' /« für die Ver
kaufsulifoslkn.

Wiesbaden , den 28. Oktober 1920.
Der Zah'er von S . P >80 : TaMeur.

^riri66 krrmyai86 äu liliiu.
Avis au public.

Le 6 . Rovembre ä 9 heu res du matin
an Quartier Petain (Caserne d’Infanterie ) ä Wies¬
baden , il sera pi oc6de ä ia veute aux eucheres
puhliques de:

62  chevaux
9 jimienis
2 mulets
3 mules

Les enchöres seront fait s en marks . Le paye-
ment a'ura 'ieu au comptant . En outre , les prix de
vente seront majotßs de 71/»% pour les frais de vente.

Wiesbaden , )e 28. Octobre 1920.
_ Le Payeur du 8. P. 180: Ta lieur.

Hut-Umpresserei
fflr Damen und Herren

nocbstä 'tenstrasse 18, nm Michelsberg.
Gross ? Auswahl in modernen Formen.

Heelle Bedienung . Billige Preise.

Tel. 4692. Röcferstr . 24 . TeL 4692.
Herrenwäsche

Damenwäsche
Kauswasche

Hotel - u . Fremdenwäsche
Gardinenspannerei.

Meine seit d. Jahre 1875 besteh . Waschanstalt bietet
Gewehr für tadellose Arbeit u. piompte Bedienung.
12

3 WlWM lheilkisiMmiisf«

Nur einige Tage!

UerKauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Geschäftsioka !, eVL ProVIsorlun.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Rochbrunnenplatz3 (Hotel Rqmerbad). 12«

in Gob .tin und Cord
dorzüg' ich gearbeitet, auS nur echtem Material

verlaufen besonder » billig 947
Polster- «. reloratiouSgesch.

Prauieustrotze 6.AllMk LeiAk.

Betten sehr pisnit!
Metallbetten

625.- , 450.- , 325.-
Holzbetten

47Ä.-, 350.- , 180.-
Kinderbetten

365.- , 230.-, 130.-
Katratzen:

Seegrnsmatratzen,
Steil ., m. Re.l f50.-

375.- , 250.-, 175.. . 125-
Wolimatru ' zen 525.- ,

425.-, 33J.-, 235.-
Rapokmatrutzen

8 .5.- . 775.-, 600.-
Fst . Roßhaarmatratzen

Deckbetten
550.-, 450.-, 310.- , 230.-
Kissen 180 -, 140.-

120.-, 95.- , «5.-
Daunen n. Halbduuncn

95.- , 75.-. 60.- , 38.-
Federn

24.-, 14.-, 10.- . 5.-
Schlafdecken 475
330.-, 180.- , 150.- , 87.50
Steppdecken

375 -, 310 -, 195.-
Weißlack

Sohlafzim., Schränke,
Kommoden usw.

Bslten-Speziaihais Buchdahl,
Wiesbaden , Bärenstraße 4.

Prima reine Schafwolle
2 und 3 Draht , geeignet für Strümpfe und Strick-
\adtn, jede- Quantum preiswert abzugeben.

Krau tzolzatzsel. HeUmundsiraße2. 3. Eloge r.

Pavierwäsche.
Carl I , 2 anx  Ble ichftr. 35

Fugenlose Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
G»:d <chmi d 1251

Michelsb. 15. Tel. 2193.
Unsere Telephon -Nr.

ist jetzt5322.
BoHaden-Reparatur-Institui

Franke L Rettenbach
(Kaegsblinder)

Westendstraße 28.

Kartoffeln
per 3ti . 42 Mark , sind
wieder einaelr . u. w. am
Montan , den 8. d. M..
den ganzen Taa verausg.

Ia Tonkin -BoHreis
Pfd . 4.95. Düten mitbrg.

Feinste Bonilion
die Doie 2.50. Tell . 10 Ps.

I Ludes.
S Rbeingauer. Strakie 8.

Lajlaliio-ÄWDlte
jeder Art übernimmt

Rbeintlche Autoreparatur
Dokbeimer Etr . 20.

Teleobou 2158.

SkßkeWlliill'SerWM
Morgen Samstag , 6. November , vormittags

37« Uhr anfangend, v rsteigere ich im Auftrag westen
Aufgabe des Haushaltes folgende Mob l en usw öffent¬
lich meistbietend fre loitüg gegen Barzahlung in meinem
Bersteicieru qslokaie

28 Moritzstrâe 28 , dahier.
Als: 9 Betten mit Haarmatratzen , 3 komp!. eis.
Betten, einzelne Kapok» u. Se qrasMatratzen , eine
grotze Anzahl . Plumeaus , Deckbetten, Kopfkissen,
Sleppdccken, cinzene Sprungrah nten, K eider»,
Wäsch.» und Ôlnsschrauk, I Sekretär , 2 sehr gute
PlüschsoiaS, I Chaiielonstue, Wachlommoden und
Nachttische mit Marmor , runde ov.>le u. vier 'ckistS
Tische, Auszieh. u. Stegiische, Rohr« u. Polstersenel,
3 Kommo.en, Konsole, Beriiko . Etühie , Flur¬
garderobe, Hausapotheke, 1 weiß . Schränkchen,
1 Staffe 'ei, I ftuirt. Diener . 1 Blumentisch, 1 Re¬
gulator, große Nußb.» u. schwarze Trunr ausp e êl,
v ereckige und oea e Spiegel , Bilder, Oeiremäide,
A’üfter für Gas u. Elektr., Gaszuglampen , I Küchen»
Einrichtung, I Kinderwiege. 1 Sportwanen , eine
Puppenstube, große Partie Tepv che, Lä >fer . Bor»
lagen, Kokoslaüfer, 2 Fassetiwände, Teppichkehr¬
maschine, Vogelkäfig mit Ständer , Koff rböcke,
l große Partie große Einmstchtöpse u. Krüge und
sonstiges Küchen» und Hausgerät.

Ms»Bern« , M.:st. ßotl Beutet
Aukt onator und Taxator.

Ge'chäftSlokal: Morttzstragr 28. Telephon 1817

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen , Zigarren - EtuU
Portemonnaies in größter Auswahl.  im

A. Betscherty Faulbrunnenstr . 10.

Gott dem Ailmächtigkn hat es gefallen,
nach langem Leiden und versehen mit den
heiligen Sterbesakramenten. Fräulein

It
im Alter von 62 Jahren , heute in die Ewi>
feit abzurufen.

Alien Freunden und Bekannten zeigt
dies betiütt hiermit an

Familie Erall.
Wiesbaden , den 3. November lb20.

Die Beerdigung findet am Samstag
nachmittag 3*/» Uhr von der Leichenhalle
»es Südsriedhoss aus statt. Da» Seehenau,t
ist am Montag, den 8. Nov mber, morgens
7" Uhr, in der Bonisatiuskirche.



gelte 4. Sftettafl. 8- RmremLer 1920.
Wiesbadener TagDlatt,

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stels am
testen a. d. gebhhren-
ireien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6165. F 376

Einfaches ält. od. iüits.
Fräulein

mit bescheid. Anivrüchen.
das Hausaroeit uoern ..

>bei famil . Behandlung »n
kleine Landvilla aeiuckt.
Zu erfrag . Mauersasie 9.
im Laden. , ,-

Junges Äiädche» .
aus guter Fam . fmoet bet
2 Damen Zeit u. CKg-

!zur Ausbildung geg Stile
im Sause . Putzfrau vor¬
handen . Offerten unter
E. 855 Tag bl .-Verlag,

RW .-.FM
tagsüber oder ganz ge-
ucbr Rbein str gste  _

iPTfÄri Namen
(j . Frau ! von 9—2 Übr
gesucht Walkmüblstr . 44.
Bart , r . Vorst. vornntt.

ll inflen

» imkm
zum sofort. Eintritt : mit
SvraÄrenntmsien bevor».
_Sot el R iviera,

Fräulein
mit Sprach !-. w. Lust als
Verkäuferin hat . gesucht.
Heinrick. Kunsthandlung.

Wilbelmstraße 42.

achtbarer Eltern für kl.
Sausbalt u. Geschäft ge¬
sucht. Kratzenberger . Elt-
viller^ § traße,8 ^,

Mt Wt MIM-
i MaMMien

gesucht (1. Tarif ).
Modesalon

Tiehl -Berghaus
^WelergaüeSchl ^,

AM WldÄm»
f. Damenschneiderei sucht
Kli i. Taun usstrahe ^ lZ,_

" MMfnliznl»
für sofort gesucht.

Kirrtcknerei Wagner.
"lbrsckitstraß e^ L- _

; odi ^tlN
für nachm, z. Ausb . ges.
Mutb ._ Marlstrahe 18.^ ,

Zum sofort., oder bald.
Eintritt tüchtige ,
Maschinenjtopferm

K.;>,a;il,otel .̂ Saalgasse ^ :
Großwäscherei suckt

zuverl . Nkadchen
zum Annebmen . Zeichnen
ui Einvacken der Wasche
usw Selbstgesckr. Angeb.
mit genauer Ang . fettb.
Tat . u. ZeuanisabsÄr . u.
2 . 656 Tasbl .-Verkg ._

Junge Mädchen
im Alter von 15—17 I.
fßr leichte Arbeiten ge¬
sucht. . Offert , u, T . 855
^I !. -.heN- T2<tbl .-Be rlag.

Tüchtige Frau
welche die Gartenarbeit
versteht, gesucht

Asnsbacher str . 27.

ZMWisstellz.!
Besf. unabkm. Kinder¬

fraulein . in Kinderoflege
u . Erziebung hem., zu
2lAi-  Jungen gesucht. Ott.
mit Zeugnisabschrift . u.
Refrz . unter ll . 656 an
den Tagb l.-Verlag. _

Bess . ilinberfräul.
zu 2 Kind , von 8 Mon.
vl  2 I . tagsüber sofort
gestickt. Seel . Wilhel-
min.Lnstraße 6 . Da rt.

Haushälterin
w. gutbüra . kocht, gesucht.
(2 Madien vorhanden .)

Konditorei Nerbel.
Kirckaasie 78._

Verfette Köchin
sofort gesucht für votel-
Ne st aurant Rbcinstr . 27.

Suche für mein
Landhstsl

im Saargebiet e. tüchtige
verfette Köchin und zwe,
ältere Sausmädckeu . G.
Behandlung u. H Lohn.
Näheres zu erfahren bei

Krau Gntherl.
Delasneestr aße 1,_ 4,JS t.

Bess. wristl . Saus sucht
ver 1. Dez. i. Wiesbaden

SEtze
tüchtig u. zuverlässig , w.
einem Haushalt vorfteb.
kann u. gewillt ist. mit¬
zuarbeiten . Junge Witwe
ohne Anhang bevorzugt.
Angeb. u. A. 11343 an
die Ann .-Ero . D. Frenz.
K. m. b. ft- M ainz F93

Suche z. 15. Nov . eine
cmsache Stütze.

w. gut kochenk. u. etwas
Hausarbeit mit ubern.
Hausmädch. vorb . Frau
Sckäker. RSblerlttabe 10.

'Ehrl . Allein « Ldchen .
mit guten Zeugnissen bet
gutem Lohn gesucht

Woltt traße 14, 1, _
Gesucht ein

Allsin madchen
das etwas kochen kann,
bei hohem Lohn, zum
18. 11. Gute Zeugnisse
erfordert . Hilfe vorband.
Vorzustellen vorm . 8—11.
abends nach 7 Ubr

_ _2tttttUtaft«_ 5.
Mädckeni. Saush. aef

!V-naosie 22. Schubladen
Allein Mädchen
mit guten Zeugnissen in
bess. Haushalt gesucht

Bismarck rl »4__18̂ L. r,
kädchen kür kl. Saush.

aci. Ellinger . Selenen-
Istrotze 30._ — _
"Suche »um söf Eintritt
zuverlässiges fleißiges

Mädchen
Gelegenheit zum Erlern,
des Kochens gebot. Putz-
frau verband . Hermann.
MlandLratze ^ ,Vart^

Jung . iaub . M -dchen
iof aef. Kaffee Westend.
ftachstättenstroße 16.

Krau oder Mädchen
für vorm. 7—9 Uhr ges.,
eventuell auch bis 1 Uhr
mittags , bei Brauner.
Kavellenstraßs 6 Part.
Mädchen bis üb7̂ Mittag

aei. Dotzh. Str . 53. H_
Zuverl Frau eb. Mädch.
von 9—11 Uhr vormittag'
gefuwt. Stunde 1.80 Mk.
Jdstei ner Strane 5.  P . „
Änitünd . saubere Frau

2mal wöchentlich gesucht
Schulber g 4. 1

Kraft . SÄuliMge
halbe Tage gesucht. Kohl.
Seerobenstraße 19

" Weibllche Personen )

Aufwartung
für 2 Stunden vormitt
auf sogleich gesucht.

H Engel. Lah-.itcatze^Stundenfrau od. —
nei. Eckernrördestr . 10

Monatsfrau
für morgens 2 Std . ges.
Selenen ftrab» 12. 1.

Monatsfrau
für 2 Std . täglich gesucht
Ariidtstrahe 2. 2 links.

Mädchen . . ^ ,
für Ladeimutzen u . leickte
Arbeiten gegen hohes
G-balt aeiu-ht . Semrrch.
Mtlhelmstr abe 42.

KaufmSnntsches Personal )

sucht Beschäftig., evt. auch
halbe Tage . Offerten u.
M. 654 Tagbl .-Vcrlag

Tücht. Etenotyp , rn
suckt halbtags od.,stundem
weile Beschäft.. Std ^ 4.50.
Off, u. O. 855 Tayol .-Vl.

Hausdame
in mittl . Jahren . , unab¬
hängig . mit lansi . Jgn.
u. vrima Refrz .. mm-
vais. Wirkunaskr . Off. u.
" 57 Taghl .-Verla"

tLdÜ. Hausbält .. Eiütze.
l Rirt .. s St ., a t . Ausl.
Öranienltr. , 53.̂ ».. 2889,

Selbständige Kocht.t
sucht ver 15. oder 1- ^ ellOfferten unter U. 655 an
den̂ aM, 'Verlag-

Leere Zim.. . , .
Ü ^ L Diansarde zu anT MfmL e57 Toeb ..B-rl,

Erotzes leer^ Man -Ztm. £ gj)ß]l
zu verm . Wcllendstr . 15. , Mrtslokall zu

Kassiererin
sucht Stelle als solche f.
1. Dezbr . oder svät .. auch
zur Aushilfe . Offert , u.
F . 655 an d. Tagbl .-Verl,

Frau oder Mädchen
zum Putzen 8—ll gesucht
Helenenstro tze 1.  1 , S t.
Ehrl Putzfrau f. Satnst.
von 10 his 2 Uhr gesucht
Rhe- nbohnstrahe 2. 2.

Fräulein , w. im elter¬
lichen Geschält immer
tätig war . die franzoifbe
Sprache vollk. beh.. s. als

Verkäuferin
Stellung ver sofort . Off.
u. S . 655 T agbl .-Verlag.

Gewe rbliches  Personals)
Photographie!

Fräul .. in allen Arb.
bew.. der franz . Sprache
kundig, sucht Stell , für
sofort oder 15. Nov. Ott.
,i. B 657 Tagbl .-VevluL

iu^ eifäur ' tDcitctett“ Ami-

Slt tSteÄ ! | inemEutshofe oder srotzerem
herrschaftlich. Saushalt.
Näh. unter V. B . 587 an
Ala -Saasenitein u. Vogler
Worm s ant^Rhetn .— ES2

Keller. Rrmif .. Stall , usw' | mieten gesucht. T ö ^ . u.Reuet , tncmn .. an den Tagbl .M.
Gr -cher Lagerk-ller, nahe biSkdeNGüterbahnbo ;. . soiort zu

Siooes MW
für beii.. ruhig . Saushalt
bei beiter Verpflegung u.
Bebandl . u. hohem Lohn
gesucht ^ „

Eu tenberavlatz 2. 2.

T. selbst. Alleinmädchen
hei gutem Lohn zum
15. Zdiobr. gesucht Neu-
aalle 24. 2.

Ml !. IW
oder Mädchen für Gänge
u. Arbeiten im Geschäft
su-ht v»r sof"rt
Leinenhans En . Hofmann

Langgasse 37.
'̂ MännlichePorsonen̂

[ .kaufmännis ches Personals

Vertreter
für vrakt . Hausbaltungs-
artikel u. vat . Neuheit
gesucht. Off. unt . I . 6o8
an den Tagbl .-Verlag.

kann meue Tochter, 17 I.
alt, als Bokontärin in
einer Damenschne derei ein-
trcten ? Off. »nt. v . 657
an den Tägb'.-Berl._

Junges Mädchen,
w . Kenntniffe . hat im
Hutvreffen sowie Stroh¬
hutnähen und Garnieren,
uckt Stellung . Offert , u.

657 Taavl .-VerfaL —

Attemmädchen
das gutbürgerlick kochen
kann , gegen guten Lohn
in kleinen Haush . (»wei
Personen ) gesucht. Nah.
Krös-.e Bur aftrabe^S,. ? ,_

UmU .WWMA !!
bei gutem Lobn u. guter
Kost zum 15. 11. gesucht

Prokurist Koppel.
_Mirlondstrotze 13.

Tückt. Mädchen,
das selbständig kocht und
etwas Hausarbeit verr ..
zum 15. Nov. ges. Saus
mädchen vorhanden.

Goe thestraf,
Ordentliches braves

Mädchen
sofort gesucht. Näheres
LillL. Muaasse . ^ . __Laub , zuverl . Madchen
zum 15. 11. für kl. feinen
Haushalt gesucht. Dorner.
Nikolasstraße 26

W . MmWNillld !.
sucht znm baldigen Ein-
tri .t einen '

jlillW. MSlistM
mö. l chst au ; der Meu-
b.anche. Steno ' raph >e
und Schreibmaschine er-
fo derlich. Oiierten mit
GehaltSansp' üchen und
Licktbid unter I '. 650
an den Tagbt -Berlag.

Gebild . Dame
Witwe , in den mittleren
Jabren . perfekt Franzos-
lange I . als Erzieherin
gew.. sucht v. Wirkungs¬
kreis als Erzieh - Dolm..
Emvfangsd .. Gesellsch. zu
Dame u!w. Gell . Ang . an

Frau Straub.
Neunkirche,, (Saar ).

Jrraarte nitrobe
'^?r§ulem . in Wochen- u.
Säuglingsvfl . ausgebi d-
iibern . Pflege . Ökk. unt.
H. 857 Taab l .-BerlaL _

Zuverl . bessere Witwe
sucht Stell , als Haushalt,
in kl. bürgerl . Familie,
auch frauenl bei Herrn
oder Dame . Otterten unt.
P . 656 an den Tagbl .-Bl

^ Mt . AusmädchW
znm 15. Nov. gesucht.I Fra»MetaAtc elt,

i S .nnenberger Str . 45.

. Zuverl . Alleinmädchen,
bei guter Vervslegung m
besseren Hausbalt gejucht
Mnritzstrabe 47. 2.

1 Tücht . Alleinmädchen
für kl. Sausbalt gesucht
Mori tzstra be 43,1,

Maschinen-Fabrrk und
Eiscngietzerei sucht einen
iüngeren gewandten

KÄlltvl
durchaus sicher in Ge
wichtsberechnung, Anse,
bote mit Lichtbild und
Eintrittstermin u. A. 269
an d. Tagol .-Vsrll ^ l2 <^

Pro » f-ons -Reiseiider
für Wiesbaden und Um
geb ivg gesucht.

Hermann Knapp.
Früchte«».Ledensmitte!«

groß andlifg.
W esbaden,Friedrichsir. 8

Aelteres einfaches
Mädchen ^ , ,

sofort oder fväter gesucht
Er . BurMratze,14 ._L_

> Tüchtiaes ^Mädchen
^mit guten Zeugnissen z.

15. Nov . gesucht Lulien-
1 -irchtz---—

Idas gut kochen kann und
Hausarbeit übern., gef.
Frau Ella Probst . Mai n
Rhcinallee _6._ _ *93

Aelteres selbständiges
Mädchen ,

für einen Haushalt im
Rheingau sofort gesucht.
Off ii I . 644 Togo l V,

Bell. Dlädchen ». Aus¬
hilfe « sucht, da; kocht u.
kl. Saush einzeln. Dame
besorgt. Borstell 4—5

tagsüber oder ganz in
kleinen Haushalt sofort
bei gutem Lobn u. Essen
geiuwt. Vorst. Gejchastsl.
bei Auktionator Krämer.

i^ I^ Aimî tagsüber ac!.
>Bismarckriug 30 -»

Gewerbliches Personal ,̂

«l . SWmer st
gbrt llmBfc 9U.nitt . Jlj

Schühmachcr!
Einen ersten Serren-

u. einen ersten Damen-
Arbriter s, Schuh-Mai,
aeschäft Kitt ^ u.
Kärenstxghe. 2,

Hauck

M j.
aus gutem Sause suchen
Stell , als Zimmermadch.
in nur erstem Hotel oder
Fremdenvension Ang . u.
M„ 857..Tagbl ^Verlag,
FK7 ^22 I - bish - Frtt.

sucht v. sof. tagsud . Stech
zu Kindern oder au»
Saush ., , eventuell bei
französischer <zami.tt . Ott.
u.^ l,,K54LagSlFKA-
"I . Frau lucht Be'chaft.
von 2 Uhr ab . am licbtten
»u Kindern . Ott . »ntm
F . 658 an ^ en^Tanbl .-Vl

Eüterbohnho .. w,orc zu
verm. Nä !) bei Bremser , Mkter Laar mieten
RiederwaMM ^ ltt - «eluckt. evt. Zigarren . «." ' ' " . . . ZioarettemGeschai , r.
ssivij *' «. !- « | njijjdit. !uff - u H. 652
für l—2 Wagen sofort q- hen Ta obF-Verla %—

teere Mirtf
l_ " Hnterfteniaum

Aelteres kinderl . Ebev. I j _ 2 Lastautos ge),
sucht in Idstein . EvvsteiN. 57iff cr tcrt unter G. 650 an
Niedernhausen . Hofhetm Tagbl .-Verlag . _
oder sonstwo im Taunus , - -
möglichst jedoch mit gur . I [  Wohnungen
Verbindung nach Wies - I ^ vertauschen
baden oder tsrantiurt . „, - ——
neuzeitliches Wer tauscht 3=. od. 4-Z.-mmm&KM

Wohnnugsta sch
Wiesbaden -D.e-sS.u.

4. Zimmer-Woh>iung in
^Wies «den oesnchi gegen

6—7*3 mmet«Wohnung
in Tre -de.ii. Angel», an
Woh'Ningmachw«Büro
Li0A<LC ê..BaHnho str.8

15iäbr . Mädchen
suckt ganzen Tag Beschatt
Wielandstratze. 15 Stb .,1.
Wo kann ein i. Mädchen
koch. I. o. gegenl. Bera -'
Schw olbacher, ^ trotze 81.

Slnstäüd. Mädchen
sucht Besch, v. 9—2 UhrDin̂ ei mcr 44
Walchfr. n. no* Kunden

on. Fr . T -ost. ^ ellm»ind'
stratze 31. Vorderh . Mans

(von 6—8 Räumen ) zu
mieten.

Angebote unter A. 211
den Tagb l.-Verlag_
.unge's deutsches Ehev.

1  öö . 3' Ä'
ver 1. Avril od. l . Juli
1921. Nähe , Bahnhoi
bezw. Strabenb . Wiesb .-
Mainz bevorz, Offert , u.
L _65.5. TasÄ .-Verlag .̂

Fran ' ösische Familie

^Männliche Perso nen

^Kaufmännisches Personals

"KM » M"
(21 Jahre ), lucht Beschäf¬
tigung als Lagerist , wo¬
möglich in der chemischen
od. Lehensmittelbranche.
Off. u. T . 657 Tagbl .-B-
"Gewerbliches

Herrschaft ! . Koch
und Diener

zwei gute Freunde , such,
für sofort passende Stell.
Offerten unter F . 8v4
an den Tagbl .-Verlag

Putz!

Wohuunostaufchs
Wer wünscht i. « ont-

^ran ' vmme « wuiuje i svitz-Wohn. gegen 2 3ml --
mit 16iähr . Tochter sucht Wohn .. Vdh. 1. Stock.

möblierte Wohnung ÄU vertauschen ? Ott . u.
2 3im - Estzim. u. Küche. M. 653 Tagbl .-Verlag.
moal . Piano im Zentr . \ f - ZTtF ^ TZ -1
fefiÄ - JBÄif  Mmilchi J
“ " ue rbad_ _ V .

’iSlfä C Kapstalien-Angeboie J
- - , « ' ly , ©int « Volten Snooth -̂
3—5 Zim „ mit Küche, v. Kapitalien von 5000 fix.
kinderlosem Ebeoaar . für üis 150 800 Mk. am 1.
sofort (evt . auch batet ) oder gute 2. Stelle sofort
su mieten 0?!»'̂ . Otter », oder svater aus ' ulcrhea.u. D. 655 Taabl . VeiLllü Lchr. Oii . d. C Wagner.

Eleaant möblierte MMenburaitrahe 10- .
^ ! 15—18 080 Mark

313 0l ) nUIl ^ Ee1ustgebe? ^ Hzuleih ^ n.4—8 Zimmer . Bad . evt. off . u. K. 621 TagbttB l,
Zentralbeiz .. vet  sofort - 4ß  „gg M .. ,5m. ob. pet
su mieten »esuckt. Offert . ^ Selbstg. am Snvoiher
» & 6 ' 7_Tagbl ^ Berlag . | ouszuleihen . Oli - . unter

bei Jahresstellung gesucht.
Modehaus TJllmann , Kirchgasse 21 .

_auszuleiden xjti. »»

KÄÄßl  150000 Mk.
a « ° °'L rftit >s

2 «nt möblierte od. leere I lö ÖÖO Sllf«
Zimmer ne« n aute Be- funsem Kaufm. auf
mbl,mg . Otterten unter ŝ n iungem .
L -.iM - aib,den AöLahlung n Ueeerein-

Jn best. Säule 2 od. 3 ^ Effert . « . S . 654
möbl Zimmer Lncht - TsM --D ^ ttg

mit Zentralb . geheizt, v. ^ tall mast

Tücht. Schuhmacher, w.
Sohlen u. Fleck mitmach.
k. Vei. Ble ichstratzê o-- ^

Tücht. Schneider «es.H. Dau icl . n .-llmun dstr. 12
Tägschncibcr gesucht.

Trost . Gra benstrahe Itt_
Tückt. Frsieurgebttfe

(5 .= u. D .-Friieur ) ges.itto Schütze. Kirchg.  19.

üipitt nei'BeiMeiü
für Herren,

tvelchs regelmäßig Hotels . Restaurants und
Delikatessen -Geschäfte besuchen- Gefl. Osferten
unter Hl. 653  an ^ en T̂aAatttVerlag.

Herren aus dem Offiziers.. Kaufmanns, und
Handwerkerstand, die gewandt mi Verkehr mit dem
Publ .kum sind und einen

«sWMltzM ZMsMchsSl
anstrcben, werden von erstklasnger deutscher Ver«
f cherungs esellschatt. die ' °mt-»che gangbaren
Branche» tetrei.t, für den Augendienst ofort
gesucht, um zu Organisation?, u. A-gnistttons.
Overbeamtcn tafefteuen« berangelüdet zu werb t,.
Die Vakanz ist selten und l' .et. t hohe Bergen.
Möglichkeiten schon nach einige» Taeen. B .tat .«
gunisaebiet R einhos en. Sachgemäße Emarbe,«
tung durch erprobte Fachleute kostenlos.

Gefl. ausführliche schriftliche An -ebolo nur
von ganz einwandfreien Per önl chkesten unter

l 7241 ou Ala .Haasenstcm & Vogler.
Franksurt «. M. erboten. .

2. Hypothek.
Licht, rn wiem i » w . , u. 25 000 Mt . sofort
moal . Sudviert Ott . m. ^ ^ % Bier . Blücher-
Br ets u. S . 6a4 s l ._ 2cL _405k_

mit Heizung und elcktr.
Licht. TN gutem. Hause.

Suche per sofort schönJ
möbliertes

ungeniertes Zlmm. ^
l Parterrezimmer bevor«
l uigt . Oif. mit P eis u.
>D. 658 an Tagbl.-Berl.

JuuggciMe . selbstäno.
Kaufm .. Mitte M. ,ucht
sof. aut mobl. Wohn- u
Schkafzim.. Nahe Adolf-
strahe Ott . m. Preis u.
I . 654 an den  TaM .̂ Vu
"« « es 3 !ii«
HK ' Sfifftlgesucht. Nahe Landesh.
bevorzugt . Ottert . unter
" 655 an den TgL bb5-

ZNmMTIiMmer
in anständ . Sause von
berufstät . Dame . Nabe
Langgasic . Taunusstrtti
gei. Ott . u., T . ßiiiJi

Ml Schlas '.immer.

StaiiC 3, .̂—
50 000 Mark^

i . H»p.. 50 %. v. Sc bst-
geber gesucht. Ott . unter
F . 657 Tagbl .-Verlag.

Zmo M » s

f Lmmobilien -Berkäufe Z

.MWtzsrAriWU
mit guten Zeuanisien ge¬
sucht. Ed. Wenganr
Kirchaasse 48._

SctlilMlffiP

Jüngeren
Hausourschen
mcht unter l 8 Jahren,

jucht
Würrenberg.

Reugase.

Buchhandlung Marktstr 6
suckt ordentlichen
Schulungen.

Lüden u. GeschüftSräume.
Fch. helle Werkstatt- ob.
Lage . raum. zu vermieten.
Gerhard . Serderstr . 33.
Möblierte Wohnungen.

6OM4 -W .-Et .-Wvhil.
mit Zub . möbl. z» verm.
Mvnail . I960 Mk. SN.
u. A. 208 Ta «bl.-Berl.

Möbl. Zim.» Maitt . »sw.
Bleichstr. 25. l r., möbl.

Zimmer ru vermieten.

Adolsitr. 6. 1. -leg nwbl
Zimmer . 2 Bettem volle
Pension Vrivat -Penston
Ruvv.__

Emler Strasze 20. 2. schön
möbl. Zimmer zu verm.

Gut möbl. Zimmer an
Herrn zu verm . : ganz
nahe Bahnhof . Adolfs-

allee 57, Hvt ._
Möbl . Zim.. groß , schön,

gut. Heizung, etw . Äudv
Benutz. Kl . Bursstr . 1,
2. Et . rechts. 11—1. 3—o

mögl Nahe Herrnmübla
rct ,of. od. 1, 12. für alt
fierrn für dauernd zu
mieten geii'.cht Offertenunter K. 656 Tgghl .--b-.rl,

"MWes WM
mit Frühstück von einz
ruhig . Herrn für Narr
gesucht. Evt , ganze Pens.
Mögl Kurviertel . Ottert.
mit Preis unter U. 657
aL_Len_LLLblM ; lM^

tött ZWWKNMtW

Villa am Rhein .,. ,
7 Zim.. Winters .. Küche.
Kleintierstall . uiw- ca.
2500 Qmtr . Zier -. Obst-
u. Gemittegarten . Preis
200 000 Mk.. Anzahl , die
Hälfte , zu verk. d. F85

Woltt . Moos u. Co..
G. m. b S..

Vensheim an d. PerLsix,

zdcg. mM W«
mit Piano , elektn Lickst
u. Tel . zu verm. Venkion
Erica . Sierotal 31.

Solider alleinsteh. Herr.
30er . Junggel - l. mobl.
Zimmer : erw . Zentralh.
ü. Morgenkaffee , event
aanze oder tettto . Pens.
Gefl . Ottert . u. B 8»S an
den Tagbl.-Verlag.

In Vorort ^
N. Landhaus mit Stall .,
kl. Garten . Hit 32090 M.
tu verkaufen. Ottert . u.
O. 658 Tanlst.-Verlag-

Ml. Weiil -Hllts
im Stock 5-3 .-W - etwas
Garten . Laaer - od. Wein¬
keller. für 100 080 Mark
zu verk. Frieda Kraft.
Lrbacher Str 7. T . 3242.

Eine Wasiermühle
8 F8 . Wasser, mit elektr.
Hilfsmotor , der. Neuzeit
entlvrech. eingerichtet , in
vollem Betrieb , m der
Nabe Wiesbadens zu vk
Gefl. Offerten u, A. 201
an den Taabl .-Verlag.
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